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Trauerfeier für die Kaiſerin Friedrich .
Die Ueberführung der Leiche

ber Kaiſerin Friedrich , von Schloß Friedrichshof nach der Kirche
n Cronberg , erfolgte am Samſtag Abend . Cronberg , die ſonſt

ſo ftiedliche Ortſchaft , gleicht einem Kriegslager . Huſaren⸗
atruillen durchreiten die Straßen , die Infanterie rückt aus

ſhren Quartieren , in ſtrammem Schritt wird der Sammelplatz
Akkeicht . Die große Sperre beginnt ; hier und da eine kleine

Lücke für beſonders legitimirte Paſſanten , aber im Ganzen eine

guf das Engſte gezogene kilometerlange Abſperrung durch das

Militär . Die Sanct Johannis⸗Kirche wird auf das Strengſte
hewacht , Niemand erhält Einlaß , ſelbſt die beſonderen Eintritts⸗

larten erweiſen ſich als machtlos . Drinnen ſtrahlen bereits 25

tlektriſche Flammen ihr Licht aus . In aller Eile iſt eine provi⸗

ſbriſche Leitung gelegt worden . In den Straßen , deren Häuſer
teichen Trauerſchmuck tragen , und in denen mit Flor um⸗

ſchlungene Maſten aufgeſtellt ſind , herrſchte ſchon am Nach⸗
Rittag ein überaus reges Treiben , das gegen Abend noch zu⸗

gahm . Aus den benachbarten Ortſchaften und Städten , nament⸗

lich aus Frankfurt a. M. und Homburg v. d. Höhe , ſind zahlreiche
Vereine und Korporationen eingetroffen , die hinter dem von dem

80, Infanterie⸗Regiment gebildeten Kordon Aufſtellung nahmen .
Am Eingange der Stadt ſind vier Obelisken erbaut , auf denen

Pechpfannen brennen . Um 9½ Uhr wurde der Sarg mit der

ſterblichen Hülle der Kaiſerin Friedrich unter Glockengeläute aus

dem Schloß getragen . Der Leichenzug ſetzte ſich alsbald in Be⸗

wegung und erreichte um 10 Uhr die Stadt . Vor dem Zuge und

an der Seite marſchirten Soldaten mit aufgepflanztem Seiten⸗

geehr und neben dieſen etwa 100 Fackelträger . Der Sarg

urde von 36 Unteroffizieren des 80 . Infanterie⸗Regiments , die

ſch zu je 12 Mann ablöſten , getragen . Hinter dem Sarge ſchritt
dlein der Kaiſer , dann die Prinzen und das übrige Trauer⸗

gefolge . In den engen Straßen Cronbergs bewegte ſich der Zug
Die Ein⸗

wohner waren an den Hausthüren und an den Fenſtern ver⸗

ſammelt . Der Kirche gegenüber ſtamd die erſte Kompagnie des

0. Regiments mit den Fahnen und der Muſik als Ehrenwache ,
Die Glocken läuteten ; das Innere der Kirche war hell erleuchtet

Ind von dem Duft der dort niedergelegten Kränze erfüllt . Am

Eingange hatten der Oberhofprediger D. Dr . Dryander , der
Ortsgeiſtliche und die Vertreter der Stadt Aufſtellung genom⸗
men. In der Altarniſche war ein Purpurteppich ausgebreitet ,
bor welchem ein Doppelpoſten ſtand , während zu den Seiten vier

Offiziere des 80 . Regiments die Ehrenwache hatten . Um 10 Uhr

5 Ninuten nahte der Zug , die Geifklichkeit ſchritt ihm voran in

die Kirche, der Kaiſer , die kaiſerlichen Prinzen , die Fürſtlichkeiten
und der Reichskanzler folgten . Nachdem der Sarg vor dem

Altare niedergeſetzt worden war , hörten die Glocken auf zu
luten . Der Kaiſer trat vor den Sarg , Oberhofprediger
D. Dr . Dryander ſprach ein kurzes Gebet , verlas das Schrift⸗

bort: Aus der Tiefe rufe ich Herr zu dir “ und ſegnete die Leiche
ein. Der Kaiſer kniete zum Gebete am Sarge nieder , die An⸗

peſenden folgten dem Beiſpiele . Nach dem Gebet legte der

Kaiſer einen Kranz auf dem Sarge nieder und verließ dann die

Kirche , um alsbald nach Homburg zurückzukehren .

Das Königspaar von England

ſerner Prinzeß Victoria , Prinz Nicolaus von Griechenland und

furt entgegen gefahren war , trafen geſtern Vormittag in

Homburg ein . Auf dem Bahnhofe hatte eine Ehrenwache
des 80 . Regiments mit Fahne Aufſtellung genommen , Ferner

waren anweſend der Kaiſer , die Kaiſerin , die drei älteſten

Söhne , alle Damen und Herren der Umgebung des Haupt⸗

quartiers , der Reichskanzler und Graf Walderſee .

Die Majeſtäten begrüßten ſich herzlich . Nach der Vorſtellung
des Gefolges erfolgte ein Abſchreiten der Front und Vorbeimarſch
in Sectionen . Dann geleitete das Kaiſerpaar das Königspaar
in das Parkhotel . Der Kaiſer in engliſcher Uniform fuhr mit

der Königin , der König in der Uniform der Garde⸗Dragoner

mit der Kaiſerin , der Kronprinz mit Prinzeß Victoria und Graf

Walderſee . Die hohen Herrſchaften wurden mit Hochrufen be⸗

grüßt , behauptet Wolff ' s Bureau .

Gottesdienſt in der Cronberger Kirche .
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Menſchenmengen erwarteten ſchweigend die Anfahrt

der Fürſtlichketen zu der Trauerfeſerlichkeit . Vom Schloß

Friedrichshof bis zur Kirche in Cronberg bildete

Militär Spalier . In der Kirche iſt es ſtill und kühl . In der

Niſche des Altars ſteht , von Kränzen bedeckt , der Sarg . An

den Wänden zwiſchen den alterthümlichen Bildern ſind gleichfalls

Kränze aufgehängt . Unbeweglich ſtanden die Offtziere der ver⸗

ſchiedenen Regimenter der Kaiſerin , welche die Ehrenwache hiel⸗
ten , ſowie die Unteroffiziere mit den Fahnen des achtzigſten Re⸗

giments . Hofmarſchall Reiſchach empfing die Trauergemeinde
und die Deputationen der Regimenter der Kafſerin , welche mit

umflorten Schärpen und Goldſtickereien eintrafen . Dann folgte
der Hofſtaat der Katſerin Friedrich und Gefolge , die aller⸗

höchſten und höchſten Herrſchaften , die Spitzen der Ortsbehörden ,
der Reichskanzler , der Juſtizminiſter Schönſtedt , und der eng⸗

liſche Botſchafter Lascelles . Punkt 4 Uhr traf der Hof , der

Kaiſer in der Uniform des 2. Leibhuſaren⸗Regiments , die

Kaiferin , der König und die Königin von England , der Groß⸗

und die Großherzogin von Baden , der

kronprinz , die Prinzen Eitel Friedrich , Adalbert , Auguſt Wil⸗

helm und Oskar , ſowie die übrigen hier anweſenden Fürſtlich⸗
keiten ein und nahmen hinter dem Sarg in der Altarniſche Platz ,

während die Orgel leiſe ſpielte . Der Berliner Domchor
intonirte darauf das Lied : „ Ich weiß , daß mein Erlöſer lebt . “

Die Gemeinde ſang : „ Jeruſalem , du hochgebaute Stadt “ . Ober⸗

hofprediger D. Dryander ſprach das Gebet . Alsdann

ſang der Domchor das Lied : „ Ja der Geiſt ſpricht , daß ſie ruhen

von ihrer Arbeit , denn ihre Werke folgen ihnen nach . Während
des Geſanges traten die Prinzen Auguſt Wilhelm und

Oskar in Helm mit Haarbuſch und Prinz Adalbert in

Marineuniform mit gezogenen Degen vor , nahmen Aufſtellung
meben der Ehrenwache und ſtanden unbeweglich am Fußende des

Sarges , während der Kronprinz und Prinz Eitel

Friedrich zu Häupten des Sarges neben dem Oberhof⸗

prediger D. Dryander Aufſtellung nahmen . Darauf ſprach

Letzterer ein Gebet , in welchem er der Katſerin Friedrich gedachte ,
die mit reichen Gaben geſchmückt und für ihren Beruf ausge⸗

rüſtet beglückt und beglückend an der Seite des Gatten gelebt

habe , gedachte des hohen Dulders und der ſchweren Leiden und

Prüfungen der hohen Frau , alsdann nahm er die Einſegnung
vor . In dieſem Augenblick präſentirten draußen die Truppen ,
Trommelwirbel und Trompetenparade drang in die Kirche . Der

Domchor ſang : „ Wenn ich einmal ſoll ſcheiden “ und die Ge⸗

meinde : „Erſcheine mir Am Schilde. Nach dem „ Vater⸗Unſer “

ſund dem Segen erkl angen die wundervollen Stimmen des Dom⸗
chor zu : „ Sei getreu bis in den Tod “ , während wiederum
Trommelwirbel und Commandoruf von draußen erſcholl . Die

Truppen hatten präſentirt . Nach der Feierlichkeit begaben ſich

Fürſtlichkeiten zu Wagen nach Homburg und Friedrichshof . In

dem erſten Wagen ſaßen die Kaiſerin und die K önigin

von England , im zweiten Wagen der Kaiſer und der

König von England , im dritten der Großherzog
und die Großherzogin von Baden⸗

Die Traueranſage

für dieſe Leichenfeier hatte folgenden Wortlaut : „ Anſage zur Bei⸗

wohnung der kirchlichen Einſegnung der Leiche Ihrer hochſeligen

Majeſtäf , der Kaiſerin und Königin Friedrich in der Kirche zu Cron⸗

berg am Sonntag , den 11 . Auguſt 1901 , Nachmittags 4 Uhr , Ver⸗

ſammlung 7½4 Uhr , Anzug für Damen in tiefer Trauer , für Herren

vom Militär Paradeanzug , für Herren vom Civil große Uniform mit

den Allerhöchſt vorgeſchriebenen Trauerabzeichen . Schloß Friedrichs⸗

hof , 10 . Auguſt 1901 . Auf Allerhöchſten Befehl Freiherr bon

Reiſchach. “
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Der Kaiſer hat dem Vorſitzenden zur Errichtung eines

Kaiſer Friedrich⸗Denkmals in Cronberg , die Mit⸗

theilung zugehen laſſen , daß die Einweihung des Denkmals nicht
verſchoben , ſondern programmmäßig am 18 . Oktober er⸗

folgen ſoll .

Die engliſchen Flottenmanöver .
Die Engländer , die aus Patriotismus an die Vorzüglichkeit

der Seeſtreitkräfte ihres Landes glauben , werden aus den Er⸗

gebniſſen der diesjährigen Flottenmanöver nur ſchwache Nahrung

für ihr Vertrauen zu ziehen vermbgen⸗ Der Umſtand allein ,

daß das Angriffsgeſchwader ( oder K⸗Flotte genannt ) den Sieg
dabontrug , hat enttäuſchend gewirkt . Die angreifende K⸗Flotte

( worunter man ſich alſo z. B. die franzöſiſche Flotte vorſtellen

kann ) beſtand aus dem regulären britiſchen Kanalgeſchwaver

nebſt einigen Hilfsſchiffen , und zählte acht Schlachtſchtffe , zwölf
Kreuzer und neun Torpedobootzerſtörer . Seine Hauptopera⸗

tionsbaſis bildete Irland , es befand ſich außerdem im Beſitze der

Scillh⸗Inſeln und der Inſeln des Aermelkanals . Sein Befehls⸗
haber war Admiral Wilſon . Das Vertheidigungsgeſchwader

( oder B⸗Flotte ) unter Admiral Sir Gerard Noel beſtand aus

zwölf Schlachtſchiffen , dreizehn Kreuzern und neun Torpedo⸗

booten — mit ſeinen Hauptoperationsbaſen in Portsmouth ,
Portland und Plymouth . Die Vorbedingungen waren , im gro⸗

ßen Ganzen genommen , ungefähr die , die im Kanal in einem

Kriege mit Fvankreich vorlägen , nur mit dem Unterſchied , daß
im wirklichen Kriegsfall das Vertheidigungsgeſchwader ungefähr

doppelt ſo ſtark wäre , wie die bei den Manbvern verwandte

B⸗Flotte . Nach Ausbruch der Feindſeligketten am 20 . Juli

führten die beiden Geſchwader allerlei , ſich auf große Entfer⸗

nungen erſtreckende Bewegungen aus , deren Bedeutung dem Um⸗

eingeweihten nicht recht klar wurde . Erſt am 1. Auguſt kam es

zu einem ernſten Zuſammenſtoß . Aber obwohl im Ganzen wenig
gekämpft wurde , fanden doch zahlreiche Unfälle auf beiden Seiten

ſtatt , namentlich unter den ſchwachgebauten Torpedobootzer⸗
ſtörern , die leicht ſind . Das „aufregende “ Ergebniß
des Kampfes vom 1. Auguſt aber war , daß die Blockade von

Alderney durch das Angriffsgeſchwader unter Admiral Wilſon
aufgehoben und der größte Theil des Blockadegeſchwaders ge⸗

— — ſowie der Botſchafter Lascelles , welcher bis Frank⸗

In der Jabrik .
Erzählung von W. v . d . Mühle .

( Nachdruck verboten )
29 ( Fortſetzung . )

„ Ich hab ' die Zeitung letzte Woche nicht geleſen, “ ſagte Hanke ,

zaber ich weiß nicht , wie Schneider und Goldſtein dazu kommen .

Herr Paulſen hat doch das Patent . “

„Vielleicht haben ſie eine neue Erfindung gemacht . “

Ein mitleidiger Blick ſtreifte den Neuling . „ Da kennen Sie

die Leute ſchlecht , wenn Sie meinen , die machten eine nur einiger⸗

Maßen taugliche Erfindung und poſaunten ihren Ruhm niche gleich
in alle Welt aus . Warum kriecht der Kerl , der Leviſon , denn noch
alle Tage hier im Comptoir herum , wenn er nicht hofft , Herrn

Paulſen das Patent doch abzuſchwindeln . “

„ Dat deiht unſ Herr nich ! “ meinte der eine Arbetter mit Ueber⸗

gung
„ Ne, dat deiht Herr Paulſen nich, “ pflichtete der zweite ſo⸗

fort bei .

„ Der Werkmeiſter “ , ſtieß plötzlich der ſemmelblonde Lehrling

derbor. Der mit den weißen Händen ſchoß eilig davon , denn er ge⸗
hörte noch mit der Feile an den Schraubſtock und in die Schloſſerei .

Der Montirungsſchuppen war den Anfängern noch nicht zugänglich ,

dieſes Ziel des Ehrgeizes öffnete ſich ihnen erſt nach Jahr und Tag .
So ſtand der ehemalige Gymnaſiaſt denn wieder geduldig auf ſeinem

Platz und mühte ſich , einen eiſernen Würfel ganz genau vierkantig

zu ſchleifen. Das Ding mußte rein verhext ſein , denn ſo oft er auch

maß und maß , immer war wieder eine Seite etwas kleiner oder

gräßer wie die andern , und die Feilerei konnte wieder von Neuem

losgehen. Ungeduldig ſtampfte er mit dem Fuß auf die Erde . Au

weh! Die Füße , das lange Stehen und die ſchweren Holzvantinen

nicht gewöhnt , hatten ſich mit Blaſen bedeckt und erinnerten recht

ſchmerzhaft daran , daß ſie etwas ſänfter behandelt zu werden

wünſchten .
Der Werkmeiſter , der eben borüberging , lachte . „ Ja , ja ,

Dannenberg , aller Anfang iſt ſchwer . Na , Sie werden es auch

ſchon gewohnt werden . Was jetzt noch weh thut , iſt alles ungeſundes

Fleiſch , das muß erſt weg ; nachher wiſſen Sie nichts mehr davon . “

Dieſe Ausſicht ſchien für Dannenberg nicht viel Verlockendes

zu haben , er ſchaute trübſelig zum Fenſter hinaus . Plötzlich ver⸗

klärten ſich ſeine Züge . Blitz , was war das für ein bildſauberes

Mädchen , das da den ſchmutzigen Fahrweg herunter und auf die

Fabrit zukam . Vorn an der Straße lag das Paulſen ſche Wohn⸗

haus , dahinter der Garten . Seitwärts vom Garten , ein Ende von

der Hauptſtraße entfernt , lag die Fabrit , an der Rückſeite vom Fleet

begrenzt .
Das junge Mädchen , welches den Gang hinabkam , hatte eben

die Pforte des Gartens links liegen laſſen ; ſie wollte alſo zweifel⸗

los in die Fabrik ſelbſt . Ein einfaches blaues Kattunkleid umſchloß

die mehr wie mittelgroße , friſche Geſtalt . Das Haar hing in zwei

langen braunen Zöpfen über den Rücken , am Arm trug ſie einen

Korb , aus dem der Hals einer Kaffeeflaſche verlockend herbdrſah .

Jetzt ging ſie am Hauptgebäude vorüber gerade zu auf die Schmiede .

Vom Kirchthurm ſchlug es vier , nah und fern tönten die Dampf⸗

pfeifen , es war Vesperzeit .
Oll Hagemeiſter ſchmetterte eben mit doppelter Wucht ſeinen

Hammer nieder und ließ ihn dann mit behaglichem Knurren zu

Boden ſinken , da ſah er das Mädchen über den Platz kommen .

„ Korl, “ ſchrie er mit ſeiner mächtigen Stimme den Sohn an ,

denn bei dem allgemeinen Getöſe war wenig zu verſtehen , „ Kork ,

fühſt denn gornich , wer kümmt ? “
Korl lachte , daß ſeine Zähne wie zwei weiße Reihen in dem

berußten Geſicht erſchienen , und ſtreckte ſeine breite Pratſche aus .

„ Das s aber nett , Len ' , daß Du mal ſelbſt wieder das Vesper

bringſt .
Sie ſchlug kräftig in ſeine Hand ein , und man ſah es dem

lachenden Geſicht an , daß ſie ſeine Freude über dieſen Beſuch theilte

„ Der Laufjunge hat geſtarn auf dem Wandsbecker Markt ſich
an Pflaumen und Schmalzkuchen den Magen verdorben , und liegt
nun im Bett und heult, “ berichtete ſie . „ Tante wollte durchaus

nichts davon wiſſen , daß ich den Korb ſelbſt herbrächte , aber ich ging

einfach damit ab . “

„ Ja , Du biſten Staatsdeern, “ lachte der Alte und legte ſeine

Hand wohlgefällig auf das weiche , volle Haar . „Haſft denn dem

Onkel ſchon ſein Theil in die Tiſchlerei gebracht ? “
„ Er guckte aus dem Keller , als ich vorbeiging , wenn er was

haben will , kann er ja aus ſeinem Bau herauskriechen . “ Peter

Hagemeiſter ſchien ſelbſt dieſer Anſicht geweſen zu ſein , er tauchte
eben auf der Bildfläche auf und ſchlenderte der Schmiede zu. Ebenſo

groß wie ſein Bruder , hatte er doch im Uebrigen nichts von deſſen
breiter , kräftiger Figur bekommen . Er war mindeſtens zehn Jahre

jünger als der Schmied , hielt ſich aber immer etwas vornüber ge⸗
beugt , wozu wohl die gebückte Haltung beim Tiſchlern das Ihrige

beigetragen haben mochte . Sein Geſicht trug die Spuren großer

Gutmüthigkeit , er gehörte entſchieden zu den Menſchen , von denen

man ſagt : ſie ſind aber doch ſo gut , weil man ſonſt eben nichts zu

ſagen weiß . Bei Peter Hagemeiſter war das auch nicht nöthig , denn

Alles , was in ſeinem Hauſe etwa geſagt werden mußte , ſagte ſeine

Frau . Sie hatte das Geld in die Ehe gebracht und hielt dafür , daß

ſte nun auch das Regiment haben müßte . Leider gehorchte ihr aber

Niemand wie der gute Peter . Ihre Kinder ſpielten ihr heimlich
und öffentlich auf der Naſe , die Nichte , die elternlos war und der

Tante im Hauſe helfen ſollte , war ſelbſt , was man eine gute Partie
nennt , und that , was ſie wollte .

Der Schmied , der mit ſeinem Pflegeſohn im Hauſe des Bruders

wohnte , ſchüttelte ſich nach den Reden ſeiner Schwägerin wie ein

Pudel , der in das Waſſer gefallen iſt , und dachte dann nicht mehr
daran . Karl war überhaupt ein ſchwarzes Schaf , denn er zog
immer mit Lene am ſelben Strang , alſo niemals an dem der Tante⸗

Es gehörte kein ſcharfer Blick dazu , um zu merken , daß Karl !

Hagemeiſter und Lene Blei ein Liebespaar waren , oder es werden

wollten . Ihre Augen ſtrahlten einander ganz unverhohlen in ' s



2 . Selte .
General⸗Auzeiger . Mannheim, 12 . Auguſt

fangen wurde . Die Sache trug ſich ſo zu : Zwei Kreuzer der feind⸗
lichen X⸗Flotte erſchienen in Sicht des Kreuzergeſchwaders der
britiſchen B⸗Flotte . Schnell , als ſeien ſie überraſcht ſchwenkten
ſie um und machten ſich ſchleunigſt davon . Die Kreuzer der
B⸗Flotte , die keinen Hinterhalt argwöhnten , dampften ſofort in
wilder Jagd hinterher und ießen ſich in eine Durchfahrt zwiſchen
den Kanal⸗Inſelnhineinlocken. Hier ſahen ſie ſich plötzlich von
den Schlachtſchiffen der feindlichen X⸗Flotte , die ſich unter der
Deckung eines dichten Nebels genähert hatten , völlig umringt und
mußten ſich ſämmtlich ergeben . Dieſer zweite Erfolg der X⸗Flotte— den erſten errang ſie drei Tage vorher , als ſie die britiſche
Vertheidigungslinie bei den Scilly⸗Inſeln durchbrach — ſtcherke
dem „ Feinde “ , obwohl Admiral Noel allerdings noch ſeine
Schlachtſchiffe zur Verfügung hatte , den Beſitz des Kanals , Was
ſich inzwiſchen noch zugelragen hat , iſt nicht recht klar . Auch iſt
für den zur allgemeinen Ueberraſchung erfolgten Befehl zur „ Ein⸗
ſtellung der Feindſeligkeiten “ von der Admitalität kein Grund
angegeben worden , aber in Marinekreiſen nimmt man an , der
Befehl ſei ergangen , „ weil Admiral Wilſons Flolte , nachdem die
B⸗Flotte hoffnungslos geſchlagen war , die völlige Herrſchaft über
den engliſchen Kanal erlangte , und weil demgemäß der Zweck,aus den Manbvern gewiſſe Lehren zu ziehen , genügend erreichtſei “. Dieſe Flottenmanbver haben jedenfalls das Sicherheits⸗gefühl in Englanp nicht vermehrt , und die Franzoſen ihrerſeitswerden mit dem Anſchauungsunterricht , den ihnen die engliſchenAdmiräle über die Leiſtungsfähigkeit der britiſchen Seeſtreit⸗kräfte geliefert haben , nicht unzufrieden ſein .

Ausreiſe der deutſchen Südpolexpedition .
Kiel , 11. Auguſt .

Das Schiff der vom Deutſchen Reiche entſandten Südpolar⸗
Expevition „ Gauß “ hat heute Vormittag die Ausrefſe angetreten ,Zur amtlichen Entlaſfung ber Erbevition begaben ſich früh 7 Uhrals Vertreter des Reichs der Unterſtaatsfektetär Rothe und GeheimerRegierungsrath Lewald vom Reichsamt des Innern , ſowie ein kleiner

Kreis Geladener , darunker Gehelmrath Freiherr v. Richthofen⸗Berlin,Geheimer Admitalitätsrath b. Neumahet⸗Hamburg , Profeſſor Chun⸗Leißzig , Profeſſor Wagner⸗Göttingen , ſowie der Rektor der KielerUniverſttät , Profeſſor Papenheim mittels des Dampfers „ Hollmann “
an Bord des „ Gauß “ . Hier hielt Unterſtaatsſekretär Rotche einelängere Anſprache, in der er betonte , daß der Kafſer und das Reichden Gelehrten und der Beſatzung für ihr muthiges Unternehmendanken . Redner ſchloß mit dem Wunſche glücklicher Fahrt und glück⸗lichen Wiederſehens. Profeſſor v. Derhgalski erwiderte : Die
Expedition ſcheide in der ſtcheren Zuverſicht auf einen wiſſenſchaft⸗lichen Erfolg und in der Hoffnung auf frohes Wiederſehen . Er brachteein dreifaches Hurrah auf Se , Majeſtät den Kaiſer aus , welches be⸗
geiſtert aufgenommen wurde . Dann kehrten die gelavenen Herrenauf dem Bampfer „ Hollmann “ an Land zurück . „ Gauß “ machle ſichbon der Boje los und fuhr langſam der Kanalmündung zu. Die imHafen liegenden Schiffe ſetzten das Signal : „Glückliche ahrt “ . Die
Mannſchaften paradirten und brachten drei Hurrahs aus , die bonBord des „ Gauß “ erwidert wurden . Als letzter Abſchiedsgruß wurdendann in der Holtenauer Schleuſe drei Hurrahs auf die Expeditionausgebracht . Der Unterſtaatsſekrekär Rothe begleitet die Expeditionbis zur Unterelbe , wo die „ Gauß “ zur Inſtandſetzung des Schiffesefnige Tage ankert . Staatsſekretär Graf Poſadow ' sky ſandtean den Leiter der deutſchen Südpolar⸗Expedition Drygalski aus Bad

Jauſch eine Glückwunſch⸗Depeſche .
3 *

Die „ Gauß “ iſt bekanntlich ein Dampfboppelſchoner , den die
Howaldtswerle gebaut hahen . Hoch droben am Hauptmaſtigt das durch Nanſens „ Fram “ populär gewordene Krähenneſt ,ie Ausguckstonne , das charakteriſtiſche Wahrzeichen der Polarfahrer .Als erſtes Polarſchiff führt die „ Gauß “ zwei Feſſelballons mit Fül⸗

lüngsvorrichtung bei ſich. Der Geologe der Expedition , Herr Dr .
Philippi iſt im Nebenamt ihr offtzieller Luftſchiffer .

—

Deutſches Reich .
XKarlsruhe , 11 . Ang . ( gur Landta gs wahl⸗

bewegung . ) In einer ſtark beſuchten Verſammlung der Ver⸗
trauensmänner der liberalen Partei in Wiesloch wurde
einſtimmig beſchloſſen , an dem ſeitherigen Abgeordneten Herrn
G. Greiff feſtzuhalten . Herr Greiff erhielt das letzte Mal 104
Stimmen , während die 3 Gegenkandidaten zuſammen nur 71
Stimmen auf ſich vereinigten . Für Kon ſtanz⸗Land ſtellteeine Vertrauensmännerverſammlung des Centrums die Kandi⸗
datur des Amtsgerichtsdirektors Gießler wieder auf . Herr
Gießler erhielt bei der letzten Wahl 90 , ſein Gegenkandidat 35
Stimmen .

* Gerlin , 11 . Aug .
und Staatsanz . “
Elſaß⸗Lothringen
Stagatsminiſters u

( Perſonalien . ) Im „Reichs⸗
wird die Entlaſſung des Staatsſekretärs in
v. Puttkamer und die Etnennung des
nd Oberpräſidenten von Schleswig⸗Holſteinv. Köller zum Staatsſekretär der Reichslande und des vor⸗

tragenden Rathes in der Reichskanzlei Frhr . v. Wilmowski Staats

Orden 2. Klaſſe verliehen .

auf das rechte Weichſelufer , nach Oſtpreußen , verlegt werden .

denen die beiden älteſten 20 und 19 Jahre zählen .

Fahrpreis erhöht .

tägigen Rückfahrlkarten ſtellenweiſe ſehr zu dämpfen .

Aus Stadt und Land .
» Mannheim , 12. Auguſt 1901 .

Aus der Stadtrathsſitzung
vom 9. Auguſt 1901 ,

( Mitgetheilt vom Bürgermeiſteramt . )

Mit den Vertlretern der deutſchen Landwirthſchaftsgeſellſchaftwurde der für die nächſtjährige Wanderausſtellung beſtimmte Platz
gegenüber dem Schlacht⸗ und Viehhof endgiltig vereinbart .

Die Bezirkseintheilung für die diesjährige Landtagswahl wird
genehmigt .

Verſchiedenen ſtädtiſchen Beamten wird der nachgeſuchte Urlaub
bewilligt .

9 5 Einrichtung der elektriſchen Beleuchtung in den Verwal⸗
kungsräumen des Straßenbahnamts in der Depotanlage wird die
Genehmigung ertheilt .

Die Wagen der Linie Gontardplatz⸗Panorama der elektriſchen
Skraßenbahn ſollen an Sonntagen ſtatt bis zum Panorama
künftig bis zum Elektrizitätswerk weitergeführt werden .

Die neu angelieferten offenen Anhängewagen werden von morgen
an in Betrieb geſtellt .

Die Halteſtelle der elektriſchen Straßenbahn vor der Jungbuſch⸗
ſtraße wird in die Mitte des Quadrates G 1 ( Marktplatz ) verlegt .

Das Projekt über die gärtneriſchen Anlagen auf denbeiden äußeren Schloßplätzeu ( Karl⸗Theodor⸗ u. Karl⸗Philipp⸗
platz ) wird der Großherzoglichen Domänendirektion zur Inſtimmung
vorgelegt .

5Zur Herſtelkung der 11 . und 12 . Querſtraße in den
Neckargärten Geländeflächen zu erwerben :

Von Alois Grötzner , Schreiner : von Grundſtück Lgb . No . 107
1I . Querſtraße Nr . 11 28,68 am .

Von Georg Reiß , Gärtner von Grundſtück Ogb . Nr . 296 :
8 für die 11 . Querſtraße 82,07 qm,

88

101 . 27
Die Genannten weigern ſich , das

10 Mk . pro qm. abzulreten , weil die übrigen Entſchädigungsanſprüche
Cür Gebäude , Einfriedigung ꝛc. ꝛc. ) ſeitens des Stadtraths nicht an⸗
erkannt wurden . Es wird beſchloſſen , das Zwangsenteignungs⸗
verfahren einzuleiten .

Die Lieferung der Vor
wie folgt vergehen :

a. Loos J an Geor
Mk . ( Mittelpreis ) .

b . Loos II an Eduard
Mk. ( Mittelpreis ) .

Die Ausführung von 1824 l
Schmutzwäſſer in den Rhein ( B

hängen für das neue Realgymnaſium wird

g Schönberger um deſſen Angebot von 842

Müller um deſſen Angebot von 925

dm. Sielanlage zur Ableitung der
aulos I zwiſchen Kläranlage und

Kammerſchleuße wird der Firma Bouquet und Ehlers hier als
Miundeſtfordernde um deren Angebot von 77020 . 40 übertragen .Dem Gewerbevereln und Handwerkerverband dahier wird zur
Abhaltung der am Sonntag den 11. Auguſt ſtattfindenden Preis⸗
vertheilung an die Lehrlinge der große Rathhausfaal zur Verflgung
geſtellt .

Wegen des Beizugs der
ſchaften zu den Koſten der Feuerlö
Vorlage an den Bür exausſchuß erſtattet w

Nachdem der Aichmeiſter Schmitz
ſollen die des Aichamts in der Weiſe neu
geregelt werden , daß ein Berufsaichmeiſter beſtellt wird,welchem die Oberleitung über die Aichgeſchäfte zugeteilt wird .

Eine Einladung des Gewerbeverelns und Handwerker⸗
berbands dahier zu der am Sonntag den 11. d. Mts . vorm . 11
Uhr im großen Rathhausſaal ſtattfindenden Verthetlung der

Zund Vereinspreiſe an die anläßlich der diesjährigen

Feuerverſicherungsgeſell⸗
ſcheinrichtungen ſoll
erden .

mitk Tod abgegangen iſt ,

Geſichk ; und als ſich Alle bor der Schmiede behaglich auf einem
Stoß Bretter niederließen , ſchien es ſelbſtverſtändlich , daß die zweinebeneinander kamen .

„ Ich will nachher noch in ' s Haus zu Frau Paulſen, “ erzähltedas Mädchen , „ſie hat bei der Tante ein Kinderkleid für das Jüngſte
beſtellt , das will ich abgeben . “

„ Ne gute , kleine Frau, “
und luſtig . “

„ Aber die Schweſter , Fräulein Evers , die da jetzt zum Beſuch
iſt , iſt dreimal ſo hübſch, “ meinte ſein Sohn .

„ So , alſo jetzt ſchauſt nach dem ſchönen Fräulein aus, “ ſchmollte
Lene , „nichts wie Fiſematenten haſt im Kopf . “

Er haſchte begütigend nach ihrer Hand , die ihm kurz entzogen
wurde . „ Aber Deern , ſei doch ſtad ; was geht mich die ſchöne Prin⸗
zeſſin dadrin an . Die is mir lang zu vornehm . Ich weiß blos
eine , die mir gefällt , ne lütte , fööte Deern . “

„ Ach was , Du biſt en Flou , Ich kenni Dich .
erſt mit der Möllerſchen in Jüthorn getanzt . “

„ Blos ſpeil Du nicht mis mir gehen wollteſt . “
„ In ſolche Tanzlokale geh ' ich nicht , und mit Dir ſchon

gar nicht . “

orlſezung folgt . )

Buntes Feuilleton .
EAUngariſche Trinkerſitten . Daß in dem

Ungarlande recht anſehnliche Mengen des edlen Rebenblutes genoffen
werden , iſt wohl dekannter als die feierliche Art , mit der in einzelnen
Gegenden des Landes Weingelage veranſtaltet werden . In den Land⸗
ſtädten des Bäcz⸗Bodroger Komitats , der ſogenannten „ Bäcska “ , be⸗
gnügte man ſich nicht mit dem Genuſſe , den der Wein als ſolcher ge⸗
währt , die Trinzet umgeben ſich und ihr edles Thun mit einem ſon⸗
derharen Zeremontell . Tritt einer der dortigen „ Viertelmagneten “ ,

nach unſeren Begaiffen ein mittlerer Grunbbeſiter , in bie Gaſtſtube ,

lobte der Schmied , „ immer vergnügt

Sonntag haſt

weinreichen

Und daß die krinkfeſte Geſellſchaft da

„ Primas “ der Zigeunerkapelle i

beſtellen .
ihm werden fünfundzwanzig Thonleuchter mit ebenſoviel Kerzen auf⸗
geſtellt , die man anzündet . Dann erſt wird die entſprechende MengeWein auf den Tiſch geſtellt , und bei dem feierlichen Glanze der Lichter
macht ſich der Gaſt ans Trinken . Bei den fünfundzwanzig Kerzen
bleib es aber nicht . Der Gaſt bekommt ſehr bald ſchon Geſellſchaft ,
denn einſame Zecher gedeihen in der Gegend , wo der Wein ſo billig
iſt , nicht , und ſo mancher durſtige Held hat das Bevürfniß , den Abend
ein wenig anzufeuchten . Auch der zweite Gaſt läßt eine
Anzahl von Lichtern aufmarſchiren , die Hinzukommenden nicht
minder , und nun geht die Kneiperei bei ſtrahlendem Lichterglanze los .
Für jeden , der auf den Maſſengenuß des allerdings leichten Weines
nicht geaicht iſt , iſt es eine ſchwierige Sache , bei einem ſolchen Gelage
mit Ehren zu beſtehen . Was den Kampf mit den antochthonen Trinkern
ſo erſchwert , iſt die eigenthümliche „ Bauart “ der Weingläſer . Irgend
ein hervorragendes Trinkergenie , deſſen Durſt keine Grenzen gekannt
haben mochte, iſt nämlich auf den Einfall gekommen , die Gläſer ſo
zu konſtruiren , daß ſie nur dann aufrecht ſtehen bleiben , wenn ſie voll⸗
gefüllt ſind . Die Folge dieſer diaboliſchen Erfindung iſt , daß Halb⸗
heiten bei dieſen Trinkopfern ausgeſchloſſen ſind , das heißt , daß die
Gläſer , einmal gefüllt , auch auf einmal ausgetrunken werden müſſen .

für ſorgt , daß den Gläſern nicht
hen zu bleiben , läßt ſich denken .

aß dort eine richtige Unterhaltung
beim Weine ohne Zigeunermuſik nicht denkbar iſt . Jeder der Herren
hat ſein Lieblingslied . Dem Einen bedeutet es die Erinerung an die
Jugendzeit , in der er das Lied der Geliebten vorſang ; der andere be⸗
findet ſich noch in dem Stadium , in dem man ſeine Gefühle durch
Muſtk zum Ausdrucke bringt , — allen aber iſt die Muſik unentbehrlich .
Die ſchlauen Zigeuner kennen jeden Gaſt und ſein Leiblied ganz genau
und unterlaſſen es nicht , die betreffende Melodte ihm zu Ehren er⸗
tönen zu laſſen , in der niemals getäuſchten Erwartung , der in ſeinen
heiligſten muſtkaliſchen Gefühlen angenehm betroffene werde nun ein
Extrattinkgeld ſpringen laſſen . Er thut es, in dem er , ſobald der

hm das Lied direkt und wörtlich ge⸗

lange Gelegenheit gegeben iſt , leerſte
Ebenſo ſelbſtverſtändlich iſt es, d

ſo iſt ſein erſtes , bei dem Wirthe etwa „fünfundzwanzig Kerzen“ zu

zum Oberpräſidenten oon Schleswig⸗Holſtein veröffentlicht. Der
Kaiſer hat dem Generaldirektor der Hamburg⸗Amerika⸗Linie
Albert Ballin die Brillanten zum Königlichen Kronen⸗

— ( Die Probinz Weſtpreußen ) iſt laut Lok. ⸗
Anz . Allerhöchſten Orts vorſtellig geworvden , und die Miniſter
der Landwirthſchaft und des Innern haben dieſe Eingabe be⸗
fürwortet , daß Weſtpreußen in Rückſicht auf den landwirthſchaft⸗
lichen Nothſtand in dieſem Jahre vom Kai ſermanöver
bierſchont bleibe . Im Großen Generalſtabe iſt man darauf
gefaßt , daß die Kaiſermanöbver aus der Gegend ſüdlich Dirſchau

— ( Die Verlobung des Großherzogs von
Weimar ) mit einer Tochter des Fürſten von Reuß ä. L. wird
als in den nächſten Tagen bevorſtehend angelündigt . Der Fürſt
bon Reuß ä. L. hat neben einem 21jährigen Sohn 5 Töchter , von

— ( Durch Erlaß des Eiſenbahnminiſters ) wird
die Aufhebung aller Sommerkart en , Anſchlußrückfahrkarten
und feſten Rundreiſekarten innerhalb der preußiſchen Bahnen vom J.
Oktober d. J . ab angeordnet . In den Sonntagskarten tritt
eine Einſchränkung inſofern ein , als alle Karken dieſer Ark , von denen
innerhalb eines Jahres nicht mindeſtens 300 Skück berkauft ſind , auf⸗
gehoben werden . Neue Sonntagskarken werden nicht mehr eingeführt .
Sonnkagskarten mik niedrigeren Preiſen werden auf den einfachen

Der Erlaß iſt geeignet , die Freude über die 45⸗

„ 7Geläude um den Preis von

Ausſtellung von Lehrlin
Kenntniß gebracht .

Wegen Einſtellung des
Schwetzingerſtraße wird die G
an der Straßenbahnlihie in der

e bei heEinmündung der Kleinfeldſtraße genehmigt d
Die ſtädtiſche Wärmehalle wurde im letzten Wint2932 Perſonen mit einem wöchentlichen Durchſchn

ſonen ſrequentirt . Verabfolgt wurden dafelbſt 626
Preiſe von 5 Pfg . pro 2 Skück , 457 Taſſen Kaffee f
Taſſe und 395 Würſtchen zum Preiſe von 12 Pf

Hinſichtlich 22 zur Landesbrandkaf
Gebäuden wird der Kaufwerth feſtge

Die von der ſtadträthlichen Schätzung

gsarbeiten prämtirten Lehrlinge 55
Pferdebahnbetrieh

rrichtung einer

Seckenheimerſtraß

3 in 9

Brödchen lla
„ für 8 Pfg,

g. für 2 Stück
ſe neu einge

ſetzt .
kommi8

Preisvertheilung an Lehrlinge .

Preisbertheilung an die anläßlich der diesjährigen Ausſtellung iy
Lehrlingsarbeiten prämiirten Lehrlinge ſtatt , Zu dem feierlitzzAkte hatten ſich eingefunden Herr Amtmann Ne ff , als Vertreter z

Stadt , verſchiedene V
des Gewerbe⸗ und Handwerker⸗Verbands , und Andere .

Herr Leonhard begrüßte die Anweſenden Namens
Gewerbevereins und Handwerkerverbandes und war
Rückblick auf die Lehrlingsausſtellung , welche von
im vorigen Jahre auf 128 in dieſem Jahre
ein ganz bedeutender

weiſe zugleich , daß die
lernen . Der Vorſitzende der Handwerkerkammer , Herr

Feinen Alltzen
83 Ausſtellen

Aulbach ,

anſveſenden Lehrlinge darauf hin ,
ihr Geſellenſtück zu machen , denn nur der dürfe in Zukunft Leſh,
linge halten , der ſein Geſellenſtück gemacht habe und ein andeig

gleichfalls fein Gefellenſtück gemacht habe .
dem Gewerbeverein und Handwerker⸗Verband den Dank der Kum⸗
mer aus , mit welcher er ſich der Arbeit der Preisbertheilung unt⸗
zogen habe .

Herr Bürgermeiſter Ritter drückte ſeine
daß diefes Jahr eine ſo große Anzahl Lehrlinge prämüirt würdeh,
es ſei dies ein Beweis dafür , daß der Gewerbeſtand beſtrebt ſeh
ſich immer mehr und mehr auszubilden . Dies ſei zunächſt dem Ge⸗
werbeverein und Handwerkerverband zu danken .

auf die Grundſätze hin , welche bei Beurtheilung der Lehrling
arbeiten maßgebend geweſen ſind und wurde hierauf die Preisben ,
theilung durch denſelben borgenommen .

Vom Verein erhielten

K. Erſte Preiſe ( im 3. Lehrfahr ) : ?

Friedrich Kuhn bei Herrn Hch. Rudolph , Bauſchloſſer Max Mack biſHerrn Franz Brieſe , Bauſchloſſer Martin Fink bei demſelben , Gaag

Gottlob Haug , Schloſſer Adolf Herrmann bei Herrn Philipp Bu,
Schloſſer Jakob Rihm bei Verein chem . Fabriken , Eiſendreher Ker

mann , Maurer Jakob Dünkel bei Herrn Martin Dünkel, MechanikerGuſt . Haas bei Herrn Hch. Lanz , Schneider Joſ . Bubel bei Hert

Halkeſtee

eb
itt von 205 J0

ſchig
8 kommiſſton vorgelegſgpfandgerichtlichen Schätzungen ( 20 Stlick ) werden genehnug

Geſtern Vormütag 11 Uhr fand im großen Rathhausſagle

Groß . Bezirksamts , Herr Bürgermeiſter Ritter als Vertreter der
orſtandsmitglieder der Handwerkerkammer N

geſtiegen ſei . Das
Fortſchritt auf gewerblichem Gebiete und be⸗
jungen Leute beſtrebt ſeien , etwas Tüchtigeß y

führte aus , daß der Kammer eine große Aufgabe zugetheilt worge
u. A, auch die Regelung des Lehrlingstweſens ; ſodann wies er

daß ſie nicht verſäumen mchte

Paragraph beſtimme , daß nur der ſich Meiſter nennen dürſe ,
Schließlich ſprach Rehher

Freude darüber aug ,

Der Sekretär der Handwerkerkammer , Herr Haußer , weiß

Schloſſer Hch. Kraft bei Herrn Georg Böhm , Ornamentenſpenges

Karl Zapf bei Herrn Aug . Zapf , Schloſſer Karl Holzſchuh bei Her !

Herbig bei Herrn Hch. Lanz , Eiſeleur und Modelleur Aug . Breung
bei Herrn Karl Flink , Maurer Barth . Heisler bei Herrn St . Witte ,

Joſ . Bubel , Schreiner Joſ . Schuppe bei Herrn L. J . Peter , Glaſ
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Georg Lamerdin bei Herrn Ad. Lamerdin , Maler Karl Degen bei
Herrn Jak . Löwenhaupt , Schreiner Jak . Kraft bei Herrn Karl Huber,

Schloſſer And . Sebald bei demſelben , Thlograph Herm . Bader bei

Herrn Albert Seemann .

B. Zweite Preiſe ( im 8. Lehrfahr ) ?
die Jormer Friedrich Macko , Phil . Hildebrand , Friedrich Eruh , Joß
Jaigle , Peter Scherer , Ludwig Reiſer bei Herrn Karl Flink , Buch⸗
binder Wilh . Knabenſchuh bei Herrn Ad. Noll , Spengler Bernh
Kehl bei Herrn Karl Koch , Spengler Valentin Ludwig bei Herrg
Georg Groh , Schreiner Heh. Hornig bei Herrn Jak . Wacker , Eiſem⸗
dreher Wilh . Ludwig bei Herrn Hch. Lanz , Maſchinenſchloſſer Georg
Gember bei demſelben , Zimmermann Adolf Tremmet bei Hern
Herm . Trabold , Schloſſer Wilh . Reichert bei Herrn Theob . Kiefet
Schneider Phil . Lander bei Herrn Ant . Baumann , Schloſſer Joſt
Jakobh bei Herrn Theob . Kiefer , Bildhauer Oskar Veltmann bel
Herrn Aug . Köſtner , Schloſſer Hch. Sommer bei Leop . Menges ,
Schloſſer Herm . Duffrin bei Herrn Joſ . Sebold , Schmied Frang
Schuberk bei Herrn Joſ . Brinſchwwitz .

Diplome erſter Klaſſe ( im 2. Lehrfahr ) :
Maurer Jakob Dattge bei Herrn Georg Fucke , Jormer Joh . Dhein
bei Herrn Karl Flink , Wagner Joſ . Sommer bei Herrn Pet . Schaaf
Techniker Wilh . Roy bei Herrn Theod . Lucan , Maurer Georg

Nun wird eln langer Tiſch in daß Zimmergebracht und auff mas “ Stirne klebt und die andere Hälfte dem Zigenner dann üer⸗
gibt , wenn dieſer das Lied ihm zum Gefallen beendet hat . Zu den
ungariſchen Trinkerſitten zdann man , ſo bemerkt das „ D. . “ hiergu,
vielleicht auch die Auffaſſung rechnen , die man in Szegedin vom Wan⸗
trinken hat . In den einfachen Weinlokalen dieſer Stadt wird am
Freitag das berühmte „Fiſchpaprikas “ zubereitet , ein Gemenge von
in Paprikaſauee getochten Theißfiſchen . Das Gerücht ſchmeckt außer⸗
ordentlich ſcharf und erregt natuggemäß den Durſt , den die biederen
Bewohner der Stadt aber nicht fürchten.
ſellſchaft beſuchen an dieſen Abenden die
an dem Ffiſchgerichte gütlich zu thun .
davon beſtellt , ſo fragt

einfachen Lokale , um ſech
Wenn man uun eine Porſſos

der Wirth nur einfach : „Wünſcht der Herk
Wein ? “ Auf die befahende Antwort bringt er eine Flaſche ,die den
beſcheidenen Inhalt von zwei Litern aufweiſt . Er findet es ſo ſelbſt⸗
verſtändlich , daß ein normaler Menſch mindeſtens zwei Liter Wei
zum Abenpbrot trinken muß , daß er ſich gar nicht dabei aufhält , den
Gaſt auch um die Menge des beſtellten Weines zu fragen . Das In⸗
tereſſante an der Sache iſt , daß die Wirthe ſich hierbei niemals in der
Leiſtungsfähigkeit ihrer Gäſte tauſchen . Sie können gottlob auch nuch
mehr vertvagen .

— Der „ Geſchäfts⸗Doktor “ .
letzten Zeit in der City in London in Aufnahme gekommen . Man
kann ihn „ Geſchäftsdoktor “ nennen . Der Geſchäftsdoktor geht in 85Geſchäftshäuſer und prüft den ganzen Betrieb . Er beobachtet z .
wie die Brlefe geöffnet und vertheflt , wie die Auftrüge ausgefüht
werden , wie viele Leute heſchäftigt ſind , was ſie arbeiten , welche Löhn
ſte empfangen uſw . In einem großen Geſchäft braucht er eine Woche,
um alle Thakſachen kennen zu lernen , und er fordert wenigſtens 2
Mark täglich für ſeine Arbeit . Wenn er ſeine Unterſuchungen be
endet hat , ſetzt er einen Bericht auf , dem er eine Anzahl praktiſchet
Rathſchläge hinzufügt . Sein Zweck iſt , Verſchwendung überall zu
derhindern , und beſonders der ſtändigen Tendenz Einhalt zu thun,
daß Jahr für Jahr die Ausgaben erhöht werden , ohne vaß auk⸗
gleichende Vorthefle dafür erlangt würden . Einer der größten Kauf⸗
leute der City brauchte vor Kurzem die Dienſte eines Geſchäftsdoltork.

Ein neuer Beruf iſt in dee

nommen in das Ohr ſpielt , die Hälfte einer Banknote auf des „Pri⸗

Galvanoplaſtiker Otto Heitzmann bei Sachs u. Co. , Schloſſer Anton
Egner bei Herrn Joſ . Neuſer , Schloſſer Karl Stang bei demſelben ,

Müller u. Siefert , Schloſſer Smil Kern bei Oberrheiniſche Metall⸗
werke , Schloſſer Friedrich Bühler bei Herrn Hch. Gordt , Sattlet
Baſilius Weismüller bei Kühne u. Aulbach , Maler Georg Blum bel

Angehörige der beſten Ge ?
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Mannßeim , 12 . Auguſt . General Anzeiser . 3 . Sette .

ſeHerrn Ph . Hartmann , Maurer Joh . Münz bei Herrn Friedrich

Stauch , Schloſſer Wilh . Zachmann bei Herrn Em . Lang , Maurer

Joh. Fink bei Herrn P. K. Gaier , Tapezier Franz Zartmann bei

Herrn G. C. Wahl , Dreher Wilh . Huß bei Herrn Heinrich Lanz ,

Schloſſer Heinrich Heger bei Herrn Gottlob Haug , Schloſſer

Otio Sahner bei Herrn Philipp Buß , Schloſſer Reinhold

Sperling bei Herrn Phil . König , Techniker Norbert Lutz bei Herrn

Karl Flink , Sck Witzel bei Herrn F. H. Bieber , Maurer

Friedrich Sch achter bei Herrn Ant . Effler , Bautechniker Jak . Stein

hei Städt . Hochbauamt , Schloſſer Franz Spohn bei Werle u. Hart⸗

mann , Schloſſer Wilh . Spreyer bei denſelben , Techniker J . Schlyper

bei Mannh . Eiſengießerei vorm . Pallenberg , Maſchinenſchloſſer Hch.
Bechtold bei Herrn Hch. Lanz , Modellſchreiner Otto Kraus bei Herrn
Karl Flink , Maurer Leonh . Kübler bei Herrn Friedrich Stauch ,

Schloſſer Hermann Eck bei Herrn Frz . Wieſſe , Schloſſer Karl Aug .
Weide bei Herrn Hch. Weide , Techniker Fritz Schmitt bei Herrn Emil

Schmitt , Maurer Chriſt . Ridinger bei Herrn Kapp u. Göhrig ,

Spengler Jof . Kirſch bei Herrn Georg Wunder , Schneider Friedr .
Wüſt bei Herrn Sales Strittmatter , Schreiner Karl Betz bei Herrn

Foſ. Weilersbacher , S er Adam Fiederlein bei Herrn Johann

Maier , Schreiner Alb . Huber bei Herrn Carl Huber , Schloſſer Karl

Saß bei Herrn Ludw . Engelhorn , Spengler Peter Günther bei Herrn

Georg Günther .

Diplome zweiter Klaſſe ( A. im 2. Lehrjahr ) :

Tüncher Aug . Weiröther bei Herrn M. Debougne und A. Weiröther ,
Steinhauer Friedr . Ziegler bei Herrn Bapt . Heckert , Schreiner Mich .
Eichelmann bei Herrn Ernſt Paſchold , Techniker Adolf Kempf bei

Herrn Karl Flink , Maler Ludw . Zopf bei Herrn Edmund Zopf ,

Gypſer Anton Edelmann bei Herren Gebr . Edelmann , Tüncher und

Maler Phil . Schmid bei Herren H. Knaus u. Sohn , Techniker Julius

Kißling bei Herrn Theod . Lucan , Glaſer Karl Kullmann bei Herrn
Ludw. Kullmann , Mechaniker Konrad Kreuzer bei Herrn Andreas

König, Tapezier Friedrich Waldecker bei Herrn Max Eigner , Maler

und Tüncher Albert Bea bei Herrn Joſ . Sahner , Maler und Tüncher

Heinrich Heß bei Herrn Wilh . Wißmann , Dreher Paul Schlotz bei
der Mannheimer Eigengießerei . ⸗G. , vorm . Pallenberg .

Diplome zweiter Klaſſe ( B. im erſten Lehrjahr ) :

Former Otto Oberhäuſer bei Herrn Karl Flink , Zimmermann Joſ .
aber bei Herrn Jakob Gaber , Schreiner Karl Pommerenke
bei Herrn Karl Pommerenke , Tüncher und Maler Eugen
Fähnle bei Herrn Hermann Sachſe , Schloſſer Adolf Lechler
bei Herrn Frz . Wieſſe , Maſchinenſchloſſer Heinrich Weiß bei der

Eiſenbahnwerkſtätte , Schloſſer Friedr . Mildenberger bei Herrn Karl

Flink , Maurer Alex . Gumbel bei Herrn Hch. Feſenbecker , Schreiner
Carl Epp bei Herrn Aug . Stoll , Maurer Karl Gretz bei Herren F. u.
A, Ludwig , Mechaniker Karl Doll bei Herrn Ludw . Martin , Schiefer⸗
deckherJak . Geisler bei Herrn Karl Aug . Roth , Techniker Karl Hunold
bei Herrn Theod . Lucan , Schloſſer Hermann Werle bei Chriſt . Erle⸗

wein, Schloſſer Frz . Lipponer bei Herrn Chriſt . Erlewein , Maurer

Georg Waibel bei Herrn Georg Waibel , Modellſchreiner Friedr .
Fahner bei Herrn Karl Flink , Maurer Auguſt Graumann bei Herrn
Karl Bender , Metallgießer Hch. Schneckenberger bei Herrn Karl Flink ,
Eiſendreher Herm . Stelzenmüller bei Herrn Hch. Lanz , Maurer Gg .
Hermann bei Herren Chriſt . Hermann u. Sohn , Spengler Ludw .

Mohr bei Herrn Georg Wunder , Techniker Georg Ritter bei Herrn
Phil . Braun , Mechaniker Herm . Kramer bei Herrn Andr . König ,
Mechanfker Roland Feuerſtein bei Herrn Andr . König , Schreiner
Theodor Bade bei Herrn Carl Huber , Schloſſer Mich . Hoock bei Herrn
Joſ . Neuſer , Schloſſer Karl Metzger bei Herrn Ludw . Engelhorn ,
Tüncher und Maler Adam Rudolph bei Herrn Arnold Niermann ,
Eiſendreher Paul Thau bei Herrn Hch. Lanz , Schloſſer Otto Bergner
bei Herrn Aug . Mayer , Maurer Karl Schuler bei Herren Joſ . Hoff⸗
mann u. Söhne , Schloſſer Wilh . Weide bei Herrn Hch. Weide .

Erſte Staatspreiſe erhielten :

Elſeleur und Modelleur Auguſt Breunig , Sattler B. Weismüller ,
Schloſſer J . Rihm , die Schneider Ph . Lander , Joſ . Bubel , Schreiner
Joſ . Schuppe .

Zweite Staatspreiſe erhielten :

Techniker Fritz Schmitt , Bildhauer Oskar Veltmann , die Spengler
Joſeph Kirſch , Peter Günther , Former Friedrich Macko , die Glaſer
Karl Zapf , Georg Lamerdin , die Maurer Georg Axt , Johann Münz ,
Johann Fink , Friedrich Schlachter , B. Heißler , J . Dunkel , Dreher
Milh . Huß , die Eiſendreher Wilh . Ludwig , Karl Herbig , Maſchinen⸗
ſchloſſer Georg Gember , Mechaniker Guſtav Haaf , die Schloſſer Emil

Kern, Karl Saß , Heinrich Heger , Andreas Sebald , Heinrich Kraft ,
Karl Holzſchuh , Anton Egner , Friedr . Bühler , Schmied Franz Schu⸗
berk, die Schneider Adam Witel , Friedr . Wüſt , Adam Fiederlein , die

Schreiner Karl Betz , Heinrich Hornig , Steinhauer Friedrich Ziegler ,
Gypſer Anton Edelmann , Tapezier Franz Zartmann , Techniker
Jbſeph Schlipper , Galvanoplaſtiker H. O. Heitzmann , Xylograph H.
Baader .

Dritte Staatspreiſe erhielten :
die Spengler Val . Ludwig , Bernhard Kehl , Ornamentenſpengler Fr .
Kuhn, Buchbinder W. Knabenſchuh , die Former J . Dhein , J . Faigle ,
P. Scherer , Ph . Hildebrand , die Maurer L. Kübler , Chr . Ridinger ,
Bautechniker Jak . Stein , die Maſchinenſchloſſer H. Weiß , H. Becht⸗
hold, Mechaniker K. Kreuzer , die Schloſſer K. Aug . Weide , F. Milden⸗
berger , F. Spohn , W. Spreyer , K. Stang , die Schreiner M. Eichel⸗

Rann , Alb . Huber , J . Kraft , die Modellſchreiner O. Kraus , die Tech⸗
niker W. Roy , J . Kißling , N. Lutz , A. Kempf , Wagner J . Sommer ,

Zimmermann A. Tremmel , die Maler und Tüncher Ph . Schmid ,
L. Zopf , A. Bea , H. Heß , K. Degen , G. Blum .

Anerkennungsdiplome erhielten :
Spengler L. Mohr , Schieferdecker J . Geißler , die Former O. Ober⸗

häußer , H. Schneckenburger , L. Reiſer , F. Ernh , Glaſer K. Kullmann ,
Maurer G. Hermann , Techniker G. Ritter , die Maurer A. Gumbel ,
A. Graumann , K. Gretz , J . Dattge , Eiſendreher H. Stelzenmüller ,
Mechaniker H. Kramer , Eiſendreher P. au, Mechaniker K. Doll ,
Dreher P. Schlotz , die Schloſſer M. Hoock , G. K. Metzger , A. Lechler ,
H. Wehrle , F. Lipponer , W. Weide , R. Sperling , H. Eck, O. Sahner ,
W. Reichert , J . Jakoby , A. Hermann , O. Bergner , W. Zachmann ,
H. Sommer , die Schreiner K. Epp , K. Pommerenke , Th . Bade ,
Modellſchreiner F. Fahner , Tapezier F. Waldecker , Techniker Th .
Hunold , die Tüncher und Maler E. Fähnle , A. Rudolph , Aug . Wei⸗

röther .
Mit einigen kurzen Worten ſeitens

wurde der Act um 12 Uhr geſchloſſen .

des Herrn Leonherd

* Der Großherzog und die Großherzogin begaben ſich
geſtern früh nach Homburg . Von da fuhren ſie mit Wagen nach
Friedrichshof und Cronberg und wohnten in der dortigen Kirche
der großen Trauerfeier an . Abends 10½ Uhr gedachten ſie in
Karlsruhe wieder einzutreffen und noch in der Nacht gegen 2 Uhr
nach Badenweiler zu reiſen , wo ſie 2 Tage verweilen wollen . Hierauf
begeben ſich die Großh . Herrſchaften nach Schloß Mainau .

Poſtſendungen nach Luxemburg . Bei den hieſigen
Poſtämtern gelangen häuftg Poſtſendungen nach Luxemburg zur
Auflieferung , welche ungenügend frankirt ſind . Es rührt dies daher ,
daß im Publikum vielfach die Anſicht verbreitet iſt , Poſtfendungen
nach Luxemburg unterlägen der Inlandstaxe . Es wird deshalb
darauf hintgewieſen, daß Luxemburg zum Vereinsausland gehört
und Poſtſendungen dahin nach den für den Weltpoſtvereinsverkehr
gültigen Taxen zu frankiren ſind .

Aus der Handelskammer . Der erſte Entwurf des Winter⸗
fahrplans 1901/1902 der Königl . Preuß . und Gr . Heſſ . Eiſenbahn iſt
bei der Handelskammer eingetroffen und liegt auf dem Bureau der⸗
ſelben — D 3, 14 — zu Jedermanns Einſicht auf .

* Der Vorſtand der evang . Kleinkinderſchule in der
Vorſtadt Käferthal hat wegen ſtarken Auftretens der Maſern die

Schließung der Kleinkinderſchule auf 14 Tage angeordnet .
Die 3. Verſammlung von Heizungs⸗ und Lüftungsfachmän⸗

nern , welche heute , morgen und übermorgen hier tagt , wurde geſtern
Abend im Parkhotel „ Pfälzer Hof “ mit einem Begrüßungsabend
eröffnet . Es waren bereits über 100 Herren eingetroffen , die ſich
geſtern Abend zuſammenfanden , während die Zahl der angemeldeten
Gäſte etwa 250 beträgt . Von einer offiziellen Begrüßung und Muſik
war mit Rückſicht auf die zahlreich anweſenden preußiſchen Staats⸗

beamten , wegen des Todes der Kaiſerin Friedrich , abgeſehen wor⸗
den und begnügte man ſich mit geſelliger Zuſammenkunft . Die offi⸗
zielle Eröffnung der Verſammlung findet heute früh 9 Uhr im Stadt⸗

parkſaale ſtatt ; es folgen geſchäftliche Mittheilungen durch den Vor⸗

ſitzenden des Ortsausſchuſſes , HerrnGeneraldirektor Bolze , Mann⸗

heim und die Wahl der Vorſitzenden für die drei Sitzungen . Hieran

ſchließen ſich fachwiſſenſchaftliche Vorträge durch die Herren Geh .
Regierungsrath Rietſchel , Berlin , über den gegenwärtigen Stand
der Heizungs⸗ und Lüftungstechnik , Ingenieur Vetter , Vorſitzen⸗
der des Verbandes deutſcher Centralheizungs⸗Induſtrieller , über die

bisherige Entwickelung und Thätigkeit des Verbandes deutſcher

Centralheizungs⸗Induſtrieller , Prof . Dr .

burg , über Abkühlung und Erwärmung geſchloſſener Lufträume und

ſchließlich Prof . Ed. Meter , Wien , über die Erwärmung des

Prunkfaales der Hofbibliothek in Wien , anläßlich des Beſuches des

deutſchen Kronprinzen . Für Nachmittags ſind folgende Beſichtigungen
in Ausſicht genommen : 1) Gießerei und Emaillirwerk der Mann⸗

heimer Eiſengießerei u. Maſchinenbau⸗Aktiengeſellſchaft . 2) Gießerei
von Rud . Otto Meyer . 3) Heizur nlage des neuen Gymnaſiums .

4) Heizungsanlage des neuen Pfälzer Hofes . 5) Heizungsanlage
der neuen Börſe . 6) Lager und Transportvorrichtungen für Getreide ,

Kohlen und Petroleum im Hafen . Den Schluß des erſten Tages
bildet Abends 8 Uhr ein Feſteſſen im Stadtwarkſaale .

* Militär⸗Verein . Die am Samſtag Abend ſtattgehabte
außerordentliche General⸗Verſammlung war ſehr zahlreich beſucht
und nahm einen guten Verlauf . Der Vorſitzende , Herr Bezirksthier⸗
arzt Ulm , gedachte zunächſt des Hinſcheidens der Kaiſerin Friedrich
und widmete alsdann den in den letzten Wochen dahingeſchiedenen
Vereinskameraden Guſtav Mayer , Ludwig Stehle , Franz
Scherer und Wilhelm Herr einen kurzen Nachruf , während die

Verſammelten ſich zu Ehren der Hingeſchiedenen von ihren Sitzen er⸗

hoben . Sodann fand die Aufnahme einer größeren Anzahl neuer

Mitglieder ſtatt , welchen durch den Vorſitzenden das Verbandsab⸗

zeichen überreicht wurde . Der zweite Punkt der Tagesordnung betraf
Statutenänderung ; hierüber referirte Herr Rechtsanwalt Dr . Pan⸗
ther und wurden die abgeänderten Statuten einſtimmig ange⸗
nommen . — Der Vorſitzende berichtete nunmehr über das in Karls⸗

ruhe zu errichtende Prinz Wilhelm⸗Denkmal , deſſen Enthüllung für
den 16 . Oktober ds . Is . vorgeſehen iſt , durch den Schriftführer Herrn

Reiß , gelangt ein Schreiben des Großh . Bezirksamts zur Ver⸗

leſung , wonach demſelben die in der Brigade des Prinzen Wilhelm
geſtandenen alten Soldaten namhaft gemacht werden ſollen . Da

dieſe Anmeldungen bereits bis 15 . Auguſt dem Bezirksamt vorgelegt
ſein müſſen , ſo werden alle diejenigen alten Soldaten , welche während
des deutſch⸗franzöſiſchen Krieges in den Infanterie⸗Regimentern Nr.
109 und 110 gedient haben , aufgefordert , ſich umgehend bei dem

Schriftführer des Vereins , Herrn Paul Reiß , ( Langſtraße 41 ) zu

G. Recknagel , Augs⸗

Ende derMannheimer Liedertafel .

größte Theil der Sänger wieder zurückgekehrt war , verſammelten ſich
Nachdem der Woche

am Samſtag Abend die Mitglieder der Liedertafel —Damen und

Herren — in impoſanter Anzahl in den Räumen des Ballhauſes

zur Feier des in Köln errungenen Sieges . Während des ganzen
Abends herrſchte eine gehobene , feſtliche Stimmung . Nach einigen
einleitenden Muſikſtücken begrüßte der zweite Vorſitzende , Herr H.
Irſchlinger , die erſchienenen Gäſte und Mitglieder und ertheilte

zunächſt Herrn Bürgermeiſter Martin das Wort ſchätzte ,
Redner , welcher im Auftrage der Stadtverwaltr iem eigenen
Namen und , wie er hinzufügte , wenn auch ohne Vollmacht wohl
im Sinne der ganzen Bürgerſchaft ſprach , feierte in einem meiſter⸗
haften Trinkſpruch den glänzenden Erfolg der Liedertafel . Die
Liedertafel habe unſerer Vaterſtadt , welche durch ihren Handel und
ihre Induſtrie längſt mit an erſter Stelle genannt wird , durch dieſen
großartigen Sieg gegen faſt übermächtige Konkurrenz auch auf dem
Gebiete der Kunſt Ehre gemacht und dafür gebühre ihr vollſte An⸗

erkennung und aufrichtiger Dank . Redner beſprach ſodann die drei

Faktoren , welche als Vorbedingung zur Erlangung eines ſolchen
Erfolges nöthig ſeien : Auswahl einer gediegenen , wirkungsvollen
Kompoſition als Preischor , einen tüchtigen Dirigenten und eine

Sängerſchaar , die mit Begeiſterung deſſen Intentionen folgt . Dieſe
drei Faktoren ſeien in vollſtem Maße vorhanden geweſen , ins⸗
beſondere beſitze die Liedertafel in Herrn Bieling einen Führer
von hervorragendem Können und bezüglich der Sänger erblickt
Redner das Geheimniß der bisherigen und auch dieſes Erfolges
darin , daß ſie ſo recht „ mit dem Herzen “ ſingen , daß die große An⸗

hänglichkeit an ihren Verein und an das deutſche Lied Jung und
Alt ſeit vielen Jahren treu zuſammenhält und begeiſtert , wodurch
die herrlichſten Früchte auf dem Gebiete des Männergeſangs gezeitigt
werden . Der geehrte Redner erinnert an den Sängerveteranen
Friedrich Dröll , deſſen Herz in Liebe zum deutſchen Lied und zur
Liedertafel ſtets jung geblieben ſei und ſchließt ſeine begeiſterten
Ausführungen mit einem Citat von Hans Sachs aus Wagners un⸗

ſterblichen Meiſterſingern . In das Hoch auf die Liedertafel ſtimmte
Alles jubelnd ein und reicher Beifall dankte Herrn Bürgermeiſter
Martin für ſeine den Verein ſo hoch ehrenden Ausführungen , Herr
Richard Sauerbeck brachte in beredten Worten wie in Köln vor
den Aktiven , ſo hier vor der Feſtverſammlung in ſeiner Eigenſchaft
als Präſident des Badiſchen Sängerbundes die Glückwünſche des

letzteren und die Freude darüber zum Ausdruck , daß es der Lieder⸗

tafel gelungen ſei , als badiſcher Verein in der höchſten internatio⸗
nalen Ehrenklaſſe gegen die ſchwere Konkurrenz ausländiſcher und

rheiniſcher Vereine in ehrenhafter Weiſe zu beſtehen . Sein Hoch
galt dem deutſchen Lied , welches in der Liedertafel eine ſo hervor⸗
ragende Pflege habe . Herr Irſchlinger feierte nun den

genialen Führer im Wettſtreit , Herrn Muſikdirektor Bieling und

übergab demſelben in Anerkennung ſeiner überaus verdienſtvollen
Thätigkeit denjenigen Theil des errungenen Preiſes , welcher „nicht
von ewiger Dauer iſt “, als Ehrengeſchenk . Namens der Activen

übexreichte Herr Rudolf Kramer dem verehrten Dirigenten
einen mächtigen Lorbeekranz mit entſprechender Widmung . Redner

gab den Gefühlen unwandelbarer Liebe und Anhänglichkeit der

Sänger an ihrem Chormeiſter Ausdruck und donnernd brauſte das
Hoch auf Bieling durch den Saal . Herr Bieling dankte bewegt
für die ihm gewordenen manigfachen Ehrungen und betonte noch⸗
mals , wie ſtolz wir auf den Kölner Sieg ſein dürfen . Wir ſind
dadurch mit einem Schlage außerhalb Badens , beſonders im ſanges⸗
frohen und ſangeskundigen Rheinland und Norddeutſchland bekannt

geworden und die volle Bedeutung dieſes Erfolges wird ſich vielleicht

erſt ſpäter zeigen . Redner leert ſein Glas auf das Wohl
Aktivität . Nach Verleſung einiger Glückwunſchtelegramme , deren
eine ſehr große Anzahl im Laufe der letzten Tage eingelaufen iſt
und nach dem Vortrag zweier Coöre war der offizielle Theil des
Abends erledigt und die Tanzunterhaltung begann . Die Liedertafel
wurde durch Ueberſendung von prachtvollen Lorbeerkränzen geehrt
vom Liederkranz , Sängerbund und Flora .

Eine originelle Schaufenſterdekoration hat die Firma
C. Th . Schlatter in ihrem neuerbauten Ladenlokal 3, 2, welches
am Samſtag Abend eröffnet wurde , anbringen laſſen . Es iſt dies
eine ſprudelnde Champagnerflaſche deren Waſſer cascadenartig herab⸗
fällt und dabei in drei Farben electriſch beleuchtet wird . Die eigen⸗
artige und ſehr effektvolle Dekoration welche namentlich in den Abend⸗
ſtunden ganz beſonders wirkt , entſtammt dem auf dem Gebiete der
Inſtallation hervorragend bekannten Geſchäfte von Hermann
Barber . Das Schaufenſter bildete am Samſtag Abend infolge⸗
deſſen einen Anziehungspunkt für das vorübergehende Publiknm und
dürfte es auch für die Zukunft bleiben , umſomehr als die ſonſtige
Auslage desſelben gleichfalls ſehr effectvoll arrangirt iſt . Die Firma
C. Th . Schlatter bietet übrigens in ihrem neu eröffneten Ladenlokal
ein reiches Sortiment von Weinen und Spirituoſen ; Jedermann findet
das ſeinem Geſchmack und auch ſeinem Geldbeutel entſprechende vom
einfachſten Pfälzer bis zum hochfeinſten franzöſtſchen Champagner ,
hat doch die Firma bedeutenden Weinbergbeſitz in der Pfalz , wo ſie
den Moſt ſelbſt keltert und dann durch ſachverſtändige Behandlung
jene feinen bouquetreichen Weine erzielt , wie ſie eben nur die Pfalz
zu bieten vermag . Die Leitung des Geſchäffs , welches nach dem Tode
ſeines Gründers in die Hände des Sohnes desſelben übergegangen ,
iſt als eines der hervorragendſten am hieſigen Platze bekannt und

der

üffneten . Da ihre Korreſpondenz ſehr groß war , bedingte das Oeffnen
der Briefe die Verſchwendung von viel koſtbarer Zeit . Er rieth des⸗
halb, daß eine Dame gegen ein jährliches Gehalt von 3000 Mark

engagrk werden ſollte , die vor der Ankunft der Chefs die Briefe
öffnen , ſortiren und jedem Chef ſeine Brieße zutheilen ſollte , ſodaß er

lach ſeinem Kommen ſofort mit der Thätigkeit beginnen konnte .
Dieſe Empfehlung wurde angenommen , und ſehr viel koſtbare Zeit
wurde geſpart . Der Geſchäftsdoktor rieth auch eine Neuordnung der
Pflichten der Angeſtellten . Einige erhielten zu große , andre zu kleine
Gehälter . Faſt alle ſeine Vorſchläge über dieſen Punkt wurden an⸗

genommen ; die Firma bekommt ihre Arbeit jetzt zu einem nied⸗

Ageren Preiſe als bisher geleiſtet und die Leiſtungsfähigkeit iſt im Ver⸗
Raltniß geſtiegen . Der Geſchäftsdoktor befürwortet dabei gute Be⸗

zahlung für wirklich tüchtige Leute und möchte die Beurtheilung der

Leiſtungsfähigleit nachdrücklich jedes Jahr beſtimmt wiſſen . Er ver⸗

Uetheilt ſcharf den Brauch , daß die Gehälter nach der Länge der

Dienſtzeit, ohne Rückſicht auf die Dienſtleiſtung , automatiſch ſteigen .
Natürlich beſchränkt ſeine Arbeit ſich darauf , Rathſchläge zu geben .

— Um Namen und Vermögen . Einen Roman aus dem Leben

kuthänt ein Kampf , den der ſoeben großjährig gewordene Arthur
Fitzroh Somerſet Dundas vor den amerikaniſchen Gerichten um

zamen und Vermögen führt . Augenblicklich finden auf den amerika⸗
kiſchen Conſulaten Vernehmungen ſtatt , um feſtzuſtellen , ob Arthur
det Sohn der verſtorbenen Frau Wurz⸗Dundas iſt . Er behauptet ,
er ſei in Paris geboren und in der St . Joſephs⸗Kirche in der Rue

Hoche, als der Sohn der Frau Wurtz⸗Dundas in das Taufregiſter
Ungetragen worden . Sein Vater , Major Wurtz⸗Dundas , habe ihn
ther ſtels verleugnet und dafür geſorgt , daß das ganze Vermögen
ſeinem Bruder Ralph zugefallen ſei . Andererſeits behauptet Leßterer ,
diine Engländerin habe aus ihm unbekannten Gründen ſich für Frau

tcth⸗Dundas ausgegeben und ihren Sohn , den Kläger , unter dieſem
Namen in der genannten Kirche taufen laſſen . Von der Löſung dieſer
Frage hängt die Entſcheidung über ein großes Vermögen in Phila⸗
delphia ab. Die Dundas , die zu den älteſten und reichſten Familien
Philadelphias zählen , behaupten , von dem alten Sachſenfürſten in
Northumberland abzuſtammen . Ihr altes Stammhaus liegt in

—

einem parkähnlichen Garten mitten in der Stadt Philadelphia , um⸗

geben von himmelanſtrebenden Geſchäftsgebäuden . Aber ſie krennen

ſich von ihm nicht , obgleich ihnen für das Grundſtück über eine Million
Dollars geboten worden iſt . Eine Angehörige des Hauſes heirathete

Joſhua Lippincott , den Theilhaber der weltbekannten Verlagsfirma ,
und ihre Tochter war Anna Maria Wurtz⸗Dundas . Sie war der

Liebling ihres 1865 verſtorbenen Großvaters James Dundas , erbte
den größten Theil ſeines Vermögens und mußte auf ſeinen Wunſch
den Namen Dundas annehmen . Ihre Erbſchaft wurde damals auf
anderthalb Millionen Dollars geſchätzt , 1869 heirathete ſie den Major
William W. Wurtz . Stolz auf ihren alten Namen beſtand ſie darauf ,

daß er denſelben annehmen mußte , was ihm auch ſeitens des Gerichts

geſtattet wurde . Major Wurtz entſtammte auch einer alten Philadel⸗

phianer Familie . Er hatte ſich im Bürgerkriege ausgezeichnet und
war dann Militär⸗Attachs in London und Paris geworden . In

Brüſſel , wo ſie nach dem Ausbruche des deutſch⸗franzöſiſchen Krieges
wohnten , wurde ihr Sohn Ralph geboren , der ſtets als ihr einziger
Erbe galt . Nach ungefähr zehn Jahren trennte ſich das Ehepaar , und

Frau Wurtz⸗Dundas kehrte nach Philadelphia zurück ; ſie ſöhnten ſich

ſpäter in Paris wieder aus . Im Januar 1897 ſtarb die Frau in

Nizza , und ihr Gatte folgte ihr im Dezember desſelben Jahres ins

Grab . Nach ſeinem Tode fiel das ganze Vermögen an ihren Sohn
als alleinigen Erben . Etwa ein Jahr nach dem Tode des Majors

begann eine Londoner Advokatenfirma , Nachforſchungen über die

Familie anzuſtellen , deren Ergebniß zu dem jetzt ſpielenden ſenſatio⸗
nellen Erbſchaftsprozeß führte .

— Eine Auekdote vom „ Ohm Paul “ erzählt ein franzöſi⸗
ſches Blatt : Vor vier Jahren gab die franzöſtſche Kolonie in

Johannesburg gelegentlich des Nationalfeſtes , am 14. Juli , einen

großen Ball . Der greiſe Präſtdent Krüger , der ſonſt kein Freund
bon derartigen Feſtlichkeiten war und allen geſelligen Vergnügungen
aus dem Wege ging , hatte ſich durch den franzöſtſchen Konſul Aubert

beſtimmen laſſen , der Einladung des Franzoſen Folge zu leiſten . Alle

Damen der Kolonie hatten große Toilette gemacht , und man konnte
in dem mit Blumen geſchmückten Saale die dekolletierteſten und ge⸗
wagteſten Kleider bewundern . Zur feſtgefetzten Stunde kam Krüger

an , begleitet von dem franzöſiſchen Konſul und von anderen Herren .
Der Präſtdent ging voran und öffnete ohne weiteres die Thür des

Ballſaales . Mit einer raſchen Bewegung ſchloß er ſie aber und rief :
„Ach, mein Gott , was habe ich gethan ! Die Damen ſind ja noch gar
nicht angezogen ! “ Man mußte raſch Buſentücher und Schärpen holen
laſſen , denn der Präſtdent , der ſo that , als ob er wegen ſeiner
„Täppiſchkeit “ untröſtlich wäre , wollte abſolut nicht früher den Saal

betreten , als bis die Toilette der Damen beendet wäre .
— Ueber Hausapotheken in Schulen wird aus Wien be⸗

richtet : Die erſte Mittelſchule , die eine vollſtändige Schulapotheke ein⸗

geführt hat , iſt das Staatsgymnaſium im dritten Bezirke . Die

Direktion theilt hierüber in dem ſoeben zur Ausgabe gelangten Jahres⸗
berichte Folgendes mit : „ In einer ſtark beſuchten Schule ſind kleine

körperliche Unfälle und Unpäßlichkeiften nicht ſelten . Schnitt⸗ und

Rißwunden , hervorgerufen durch eine unvorſichtige Handhabung des

Federmeſſers , der Feder oder des Bleiſtiftes , Uebelteiten , Naſen⸗
bluten , Kopf⸗ und Zahnſchmerz ſind die am häufigſten beobachteten
Zwiſchenfälle . Bisher mußten die Schüler in Folge dieſer Uebel nach
Hauſe geſchickt werden und verſäumten dadurch mehrere Unterrichts⸗
ſtunden oder ſie mußten ihre Schmerzen bis zum Schluſſe des Schul⸗
Unterrichts ertragen . Entſprechend angewendete Arzneimittel hätten
dieſe Unfälle leicht beheben können . Daraus ergibt ſich die Noth⸗
wendigkeit , daß jede Schule über die wichtigſten Medikamente verfügt ,
die in den angeführten Fällen raſche Abhilfe ſchaffen . Aus dieſem
Grunde hat die Direktion eine reich ausgeſtattete Verbandstaſche und

Apotheke erworben , die bei kleinen Unfällen ſehr erſprießliche Dienſte
leiſteten . “ — Bemerkenswerth iſt , daß die Apothekervereine gegen die

Einführung von Schulapotheken Stellung nehmen , da, wie in einer

Aßotheker⸗Verſammlung geſagt wurde , das Syſtem dieſer Haus⸗
apotheken ein förmliches „ Kurpfuſcherei⸗Syſtem “ zeitigen würde

— Vom japauiſchen Zeitungsweſen . Der Correſpondent
der Newhorter „ Times in Taiwan , Formoſa , gibt einge amüſante
und intereſſante Einzelheiten über die Art und Weiſe , wie man in

Taiwan eine Zeitung „redigirt “. Er ſagt , wohin der Japaner gehen

mag , das Erſte , was er thut , iſt , daß er eine Zeitung gründet . Unſer
kleiner Ort Taiwan hat das Glück , zwei Tageszeitungen zu beſttzen.



4 . Seile .
General⸗Anzeiger . Mannbeim , 12 . Augutwird auch ferner durch bekannte Reellität weiter wachſen , blühen

und gedeihen .

* Einige Tage im Paradies fühlte ſich der Taglöhner Georg
Redig aus Lampertheim , der bon 900 . , welche er von ſeinem
Dienſtherrn , dem Maurermeiſter Sturm hier , zur Bezahlung eines
Wechſels und Kapitalzins erhalten hatte , 226 M. für ſich verpra 15
In berſchtedenen Wirthſchaften leiſtete er ſich in Damengeſellſchaft
Wein⸗ und Champagnergelage und machte noch dazu Schulden . Der
leichtſinnige Praſſer erhielt vom Schöffengericht wegen Unter⸗
ſchlagung 4 Wochen Gefängniß .

Polizeibericht vom 11 . und 12 . Auguſt .
1) Am 9. d. M. Mittags 1 Uhr fiel ein 5 Jahre altes Kind in

der Schwetzingerſtraße in en 5,50 Meter tiefen Kanaliſations⸗
ſchacht , wodurch es unerhebliche Verletzungen erhielt .

2) Der Rangirer Philipp Bukſcher aus Kandel ſtürzte am
10 . d. M. Vormittags 10½ Uhr am hieſigen Perſonenbahnhof beim
Rangiren von einem Bahnpoſtwagen und wurde derart verletzt , daß
ſein Tod alsbald eintrat .

3) Das Pferd eines hieſigen Brauereibeſitzers ſcheute am 16.
ds M. Vormittags beim Umwenden des Fuhrwerks an der Kammer⸗
ſchleuße bei der Hafenmeiſterei hier , ſo daß es von dem Fuhrmann
nicht mehr gehalten werden konnte . Das Pferd ſammt Bierrolle ge⸗
riethen in den Mühlauhafen , wobei das Thier ertrank .

4) Aus noch unbekannter Urſache hat ſich der Taglöhner Franz
Pfeifer von Oeſtringen in der Nacht vom 10 . auf 11 . ds . M. im
hieſigen Schloßgarten erſchoſſen .

5) Fünf erſchwerte Körperberletzungen — in der Wirthſchaft
zum goldenen Ochſen II 5, 21 , in der Wirthſchaft zum braunen
Bock J 7, 3, im Neubau des Bahnhofes der Preuß . ⸗Heſſ . Staats⸗
bahn , in der Neckarvorſtadt , in der Kellerwirthſchaft des Hauptbahn⸗
hofes und auf der Straße zwiſchen U 4 und 5 verübt — gelangten
zur Anzeige .

6) Die unterlommensloſe Eba Hoffmann geb . Schmitt von Oſt⸗
hofen ſtahl am 10 . ds . Mts . ig der Jeſuitenkirche einen am Altär
ſtehenden Blumenſtock ; ſie wurde beobachtet , verfolgt und feſtge⸗
nommen .

7) Verhaftet wurden : a. der Soldat Jörns vom bayr . Inf . ⸗Regt .
Nr . 28 wegen Körperverletzung und Widerſtands gegen die Staats⸗
gewalt ; b. der Taglöhner Hermann Weingand von Heilbronn wegen
Diebſtahls ; . ein Maler und ein Taglöhner wegen Sachbeſchädigung ;
d. ein Buchhalter wegen Bedrohung und Ruheſtörung ; e. ein Heizer
wegen Sittlichkeitsvergehens ; k. 17 weitere Perſonen wegen ber⸗
ſchiedener ſtrafbarer Handlungen .

Aus dem Gronherzogthum .
B . N. Gppelheim , 11. Aug . Beim Dreſchen an der Dreſch⸗

maſchine erztelte dieſer Tage ein hieſiger Landwirth von 184 Garben
17 Malter Gerſte . Dies iſt im Vergleich zur Garbenzahl mehr als
der doppelte Körnerertrag .

B . N. Ittendorf , 11. Aug . Dieſer Tage ſtach ein Arbeiter bei
gegenſeitiger Neckerei einen andern Arbeiter ſo unglücklich mit der
Senſe in den Oberſchenkel , ſo daß der Verletzle Abends eine Leiche
war , Der Thäter iſt verhaftet .

B0 , Säckingen , 11, Aug . Der kürzlich in Konkurs gerathene
Müller P. Wieland von Noflingen wurde wegen Wechſelfälſchungen
verhaftet .

BN. Teunenbronn , 11. Aug ,
ſehr raſch von ſtatten gehen , wird bald mit den Bauarbeiten begonnen
werden können . Gegenwärtig befindet ſich Herr Ingenieur Heidinger
aus Karlsruhe hier , um einen Ortsplan , deſſen Anlegungskoſten die
Gr . Staatskaſſe trägt , aufzunehmen .

Schopfheim , 11 . Aug . Dem „ Markgr . Tgbl . “ zu Folge
hielt ſich dieſer Tage der Unterſuchungsrichter in Wies auf , um da⸗
ſelbſt Feſtſtellungen über die im Konkurs Schwald begangene Unter⸗
ſchleife zu machen . Es wurden verſchiedene Hausſuchungen vorge⸗
nommen . Nachdem vor einigen Tagen der Sonnenwirth Math .
Schwald wegen der Veruntreuungen hinter Schloß und Riegel geſetzt
wurde , iſt nunmehr auch ſein Sohn Ludw . Schwald berhaftet und
nach Waldshut transportirt worden .

* Mahlberg , 11 . Ang . Geſtern Morgen um 8 Uhr brach in
dem Schopfe des Joh . Beyher Feuer aus , wovon das Doppelhaus des
Herrn Adolf Störk und Joh . Beyer ergriffen und durch den Brand
zerſtört wurden . Urſache des Brandes iſt noch unbekannt .

5B. 0. Kouſtanz , 11. Aug . Das von Herrn Dr . Heinz Gvers
aus Berlin geleitete „ Ueberbrettl “ wollte in Frauenfeld eine Vor⸗
ſtellung geben . Das pPolizeidepartement hat jedoch nach bisheriger
Praxis auch das Wolzogen ' ſche Theater als „künſtleriſches Hauſter⸗
gewerbe “ deklarirt und deßhalb die Bezahlung der Hauſierpatenttaxe
und die Vorlegung der

bebetliez vorgeſchriebenen Leumundszeugniffe
verlangt . Die Truppe in der ſich u. A. eine erſte Kraft der Berliner
Hofoper befindet , hat ſich dieſe Klaſſiſizirung unter die „künſtleriſchen
Hauſtrer “ nicht gefallen laſſen wollen und deßhalb in letzter Stunde
auf ein Auftreten in der thurgauiſchen Haupt⸗ und Reſidenzſtadt
verzichtet .

BN . Konſtanz , 11. Aug . Durch die Exploſion einer Spiritus⸗
kanne verunglückte in Rorſchach ein 11 jähr . Mädchen ; es ſchüttete
auf den brennenden Apparat Spiritus nach . Für das Aufkommen
des Mädchens iſt wenig Hoffnung vorhanden .

Pfalz , Beſſen und Amgebung .
Mundenheim , 12. Aug . Geſtern Abend während dem

ſchweren Gewitter brach in der gut angefüllten Scheune der Privat⸗
Güterbeſtätterei von Aug . Sommer Feuer aus und brannle dieſelbe
in kurzer Zeit vollſtändig nieder . Der Blitz ſoll eingeſchlagen haben .
— Auch in Aſſenheim und Maxdorf ſind Brände durch Blitz⸗
ſchläge entſtanden .

* Maikammer , 12 . Aug . Bei dem heutigen Turnfeſte des
Speyergaues ſtürzte der 20 Jahre alte Schreibgehilfe Heinrich Kloß⸗
mann von Pirmaſens , 3z. Zt . in Gimmelvingen in Stellung , bei dem
Rieſenſchwung vom Reck, ſtürzte auf den Kopf und brach ſich das
Rückgrat . Er liegt hoffnungslos im Krankenhauſe zu Neuſtadt a. d. H.

* Rheinzabern , 10 . Aug . Geſtern Abend 5 Uhr brach Groß⸗
feuer aus , dem ziwei Wohngebäude , 14 Scheunen und 15 Ställe
zum Opfer fielen . Acht Wohngebäude ſind mehr oder minder ſtark

Da die Aufräumungsarbeiten

beſchädigt . Die Feuerwehren der umliegenden Orte waren alsbald
zur Stelle . Die Beſchädigten haben zum größten Theile verſichert .

Dieſe beiden Zeitungen ſind für die Leute das Abonnement beſonders
werth , die gern den Klatſch über andere Leute leſen , dagegen aber vor⸗
ziehen , von ſich felbſt nichts Unangenehmes in der Zeitung zu finden .
Jeder Menſch in Formoſa iſt davon überzeugt , daß es nicht nur eine
Pflicht , fondern auch eine Nothwendigkeit iſt , auf alle Zeitungen zu
abonniren , die nur halbwegs in den Bereich gehören . Die Leule , die,
wie gefagt , vorziehen , Schlechtes über andere Leuke zu leſen , berlieren
auch nichts , wenn ſie auf eine ganze Anzahl Exemplare derſelben
Zeitung abonniren . Das iſt eine Lehre , die man hier ſehr ſchnell
lernt . So erfährt zum Beiſpiel ein Beamter zu ſeiner großen Ueber⸗
raſchung , daß man beobachtet hat , daß ſein Benehmen nicht ganz das
iſt , was ſich für einen Mann in ſeiner Stellung gehören würde , und
daß man verſchiedentlich der Anſicht iſt , daß er ſein Verhalten ändern
müſſe . Die Zeitung möchte nakürlich , wenn irgend möglich , es ver⸗
meiden den Skandal zu berühren , andererſeits hälk ſte es auch fülr
ihre Pflicht , die öffenkliche Moral ihres Erſcheinungsortes zu wahren ,
und der Herr Redakteur ſitzt in großer Aufregung in ſeinem Zimmer
und überlegk , toie ſich die ſchwere Aufgabe wohl am beſten löſen ließe .
Gewöhnlich hak ſchon ein kleiner Hinweis die gewünſchte Wirkung ; die
betreffende Zeitung ſchweigk daun ütber die Sache und jeder Menſch
weiß , daß der Herr Redakteur eine Summe erhalten hat , die ihm
garantirt , daß der betreffende Beamte mit dem feltſamen Benehmen
Alles ihun wirv , um ſich zuu beſſern, und ſeinen guten Willen ſchon
Hamit bewieſen hat , daß er in der Erpevitior den Auftrag gab , die
Zeitung von jetzt ab dauernd einer größeren Anzahl ſeiner Freunde
zuzuſenden . 1W*

Menſchenleben ſind nicht zu beklagen ; dagegen ſind eine Kuh und
einige Schweine in den Flammen umgekommen .

Theater , Aunſt und Wiſſenſchaft .
Weite Welt ( Verlag A. Scherl , Berlin ) . Inhalts⸗Verzeichniß

Nr . 49 : Zeitbilder S . 813820 . — Dr . Wilhelm Kleefeld , Bay⸗
reuther Jubiläum II 821 . — Zu unſern Zeitbildern S. 822 . —
W. Hörſtel , Das ital e Uweſen S . 823 . — Karl Buſſe , Ein

hnungen eines Pfarrers ) S. 825 .
un Golf zum Kaspi (ill . ) S. 829 . —

Kunſtgewerbe im Bauernhauſe : Aus der Lauſitz
833 . — N. St Alt⸗Heidelberg , du Feine ( Roman )

hrol , Ich und Du ( Gedicht ) S . 840 .
S40 . — Lou Andreas Solomsé ,

842 . — E. Spitzer , Im Son⸗
nenſchein ( Gemälde ) Victor Happrich , Die Dame im
Herrenſattel (ill . ) S. H . Wohlbold , Mnemotechnik . — Zum
Kopfzerbrechen . — Vom Büchertiſch .

Kunſtwart . Herausgeber Ferd . Avbenaxius , Dresden . Verlag
Georg D. Callweh , München ( vierteljährl . 3 . , das einzelne
Heft 60 Pfg . ) . Inhalt des erſten Auguſtheftes⸗ Von den Erbfeinden

Abendmahl ( Nach den 5
Paul Rohrbach , Vom Perf
M. L. Becker , Das
ae .

Fortſetzung S
— E. Ilgner , Schooßh

Vaters Kind ( Novelle )
ide (i

Fortſetzung
S. 848 .

W

der Bahreuther Kunſt . Von Paul Morſop . — Friedrich Naumann
und die Kunſt . Von Arthur Bonus . — Oeffentliche Muſikübung
und künſtleriſche Verantwortlichkeit . Von Georg Göhler . — Loſe
Blätter : Aus Friedrich Naumanns Schriften , — Rundſchau : Johanna
Swyri geſt . „Aſſeſſor Karlchen “ von L. Thoma . — Zum Verſtändniß
der Wagnerſchen Kunſt . Aus dem Münchner Muſikleben . ( Schluß . )
Zu den Münchner Ausſtellungen . I . — Notenbeilage : Richard
Wagner , Die beiden Grenadiere . — Bilderbeilage : Ludſwig Richter,
Auf dem Wege .

—— ———————

Aeneſte Nachrichten und Celegramme.
Die Ankuuft des China⸗Geſchwaders .

Wilhelmshaven , 11 . Aug . Die von China heim⸗
gekehrte Linienſchiffsdiviſion iſt heute Vormittag
71 Uhr auf der hieſtgen Rhede eingetroffen . Zur Begrüßung
hatte ſich eine große Menſchenmenge an der Hafeneinfahrt ein⸗
gefunden .

*
Wilhelmshaven , 10 . Aug . Die zur Nordſee⸗

ſtation gehörige über 800 Mann ftarke Ablöſung des

Kreuzergeſchwaders iſt Abends 10 Uhr mittelſt
Sonderzuges hier eingetroffen und wurde von einer nach Tauſen⸗
den zählenden Menge auf dem Bahnhof mit Hurrahs begrüßt .

* Brunsbüttelkoog , 11 . Aug . Das Flaggſchiff der
erſten Diviſion des erſten Geſchwaders , „ Kaiſer Wilhelm der
Große “ , mit dem Geſchwaderchef Prinzen Heinri ch,
paſſirte auf der Fahrt nach Kiel heute Vormittag 9½ Uhr
Brunsbüttelkoog . Die übrigen Schiffe der Diviſion laufen im
Laufen des Vormittags in den Kanal ein .

4 * *

500,000 Fraues geſtohlen .
* Brüſſel , 11 . Aug . Von der Entwendung einer Summe

von 500 000 Franes wurde dem Gericht Anzeige erſtattet . Der
Diebſtahl ſoll zum Schaden einer großen , in der Provinz an⸗
ſäſſigen Geſellſchaft , von deren Kaſſirer unter Mitſchuld des
Verwalters verübt worden ſein . Der Kaſſirer hätte die Summe bei
einer Bank hinterlegen ſollen , hätte dieſelbe ſich jedoch angeeignet
und eine falſche Quittung angefertigt . Wie es heißt , ſoll die be⸗
troffene Geſellſchaft die Eiſenbahngeſellſchaft Mecheln⸗Terneuzen ſein ,

* Brüſſel , 11 . Aug. Wie nunmehr feſtſteht , iſt der gemeldete
Diebſtahl von 800 000 Franes zum Schaden der Stahlwerke
von Terneuzen und nicht zum Schaden der Eiſenbahngeſellſchaft
Mecheln⸗Terneuzen verübt worden .

* *.

Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers . “ )
Berlin , 12 . Aug . Geſtern Abend fand im Reichstags⸗

gebäude die Begrüßung der Theilnehmer zu dem internationglen

Zuologenkongreß ſtatt , wozu eine überaus große Zahl der

hedeutendſten Zoologen des In⸗ und Auslandes eingetroffen ſind .
Nachher fand zwangloſe Unterhaltung ſtatt ,

**
527

* *
Die Leichenfeier für die Kaiſerin Friedrich .

“ Cronberg , 12 . Aug . Heute von 8 Uhr Vormittag
bis 4 Uhr Nachmittag ſoll der Zutritt zur Stadtkirche
Jedermann geſtaltet ſein .

Homburg , 12 . Aug .

*

Das Kaifſerpaar reiſte um
10 Uhr 15 Min . mit den Prinzen Eitel Friedrich und Adalbert ab ,
der Kronprinz um 10 Uhr 25 Min . Der Kaiſer verlieh der Prinzeſſin
Margarethe das Füſilierregiment Gersdorf . Graf Walderſee be⸗
ſuchte geſtern den König von England , der morgen mit

Gemahlin in Ritters Park⸗Hotel zurückkehrt . Der Leichenzug geht
heute Abend um 10 Uhr in Begleitung des Kronprinzen bon Griechen⸗
land und des Prinzen Friedrich Karl von Heſſen ab . Die Regimenter
80 , 81 und 166 werden Spalier bilden .

* London , 12 . Aug . In der St . Georgskapelle zu Windſor
ſowie in der St . Paulskathedrale gedachten geſtern die Prediger in

ihren Reden der heimgegangenen Kaiſerin Friedrich ,
* * *

Criſpi 5
* Neapel , 12 . Aug . Criſpi iſt geſtern Abend 78½ Uhr

geſtorben . Bei dem Tode waren die Familie und die

näheren Freunde anweſend . Die Nachricht von dem Ableben
wurde ſofort dem König , der Königin Margherita , den Hof⸗
und Staat swürdenträgern ſowie dem deutſchen Reichskanzler
telegraphiſch übermittelt . Die Blätter melden : Der Leichnam
Criſpis wird auf einem Dampfer nach Palermo geſchafft ,
wo die Municipalität ein feierliches Begräbniß veranſtaltet . Die

Leiche Criſpis wurde in dem großen Salon der Villa Lina auf⸗
gebahrt , ſie liegt auf einem Todtenbette , und davor halten
Feuerwehrleute und Veteranen die Ehrenwache . Der Tag der

Beerdigung iſt noch nicht feſtgeſetzt .
Francesco Criſpt war 1819 zu Ribera auf Sizilien geboren .

Er war urſprünglich Advokat und ſchloß ſich Mazzini bei deſſen rebo⸗

lutionären Beſttebungen gegen die Bourbonen an , weßhalb er

flüchten mußte . 1860 kämpfte er auf Sizilien kapfer unter Gari⸗
baldf . 1861 wurde er zum erſten Male in die italieniſche Kammer

gewählt , in der er ſich allmählich vom radikalen zum konſtitutionellen

Monarchiſten wandelte . 1877 wurde er Miniſter des Innern , legte
aber ſchon im folgenden Jahre ſein Amt nieder , infolge einer An⸗

klage auf Doppelehe , von der er jedoch freigeſprochen wurde Erſt
1887 wurde er wieder Miniſterpraſident und Miniſtet des Aus⸗

wärktigen . Als ſolcher ſchloß er ſich rückhaltlos dem Dreibunde an .

1891 ertheilte ihm die Kammer ein Mißtranensvotum , indeß wurde

er ſchon 1898 wieder an die Spitze der Geſchäfte berufen . Die

Revolten auf Sizilien und in Maſſa Carrara umterdrützte
Waffengewalt , leitete dann aber wenigſtens eine Finanzreform
Seit Dezember l8gg in den Skandal der Baneg Romana verthſch 1
wurde er fortan von den Radikalen aufs Heftigſte angegriffen . g

1
Jem Zuſammenbruch ſeiner Colonfalpolitik in Abeſſinien krat 10
der Regierung zurück . Seitdem iſt er politiſch nicht mehr ſonbecß 2
herborgetreten . Criſpis Ableben wurde ſeit Wochen 2
ſtündlich erwartet .

* * *

Rußlaud und der Zolltarif . 3
* Petersburg , 12 . Aug . Die „Deutſche Pelersburget 90

bezeichnet die Meldung , daß der Agent des ruſſiſchen Finanzug
ſteriums in Berlin Ordre erhalten habe , die V orarbeiſen 5
den Handelsvertrag einzuſtellen , als unwahrſcheinlich 5
betont , daß die offtziellen Organe des Finanzminiſteriums den
tarifentwurf ſo objektiv und kurz behandelt hätten , daß auch

.
5

feinſten Naſen aus dieſem Arkikel keine Gegenmaßregel herauswien 3
können . — Das Gerücht über ein bevorſtehendes Verbol bet 2

Preußengängereſt verräth die vollſtändige Unkenntniß g
Sachlage . Die Nachricht beruht inſofern auf einem Irrihum , ah 6
die Erhebungen der Regierung über die Preußengängeret i g05 5
keinem urſächlichen Zuſammenhang mit der Veröffenilichung 8 7

deutſchen Zolltarifs ſtehe und auch durchaus nicht geheim gehallez
würde . Die Abſicht von einer bevorſtehenden Abſperrung der GieF
für die Preußengängerei ſei von ruſſiſcher amtlicher Seite nicht a 8.
geſprochen worden . Das Blatt weiſt ferner darauf hin , daß det ſß Ju
dem Artikel die Lage der Preußengängerei in rufſiſcher Beleuchtun

91.

in Nr . 368 der „Königsberger Hartungſchen Zeitung “ enthaltene , a⸗
geblich einer ruſſiſchen Enquete entnommene Paſſus , wonach die A
wort der ruſſiſchen Regierung auf die neuen Agrarzölle Deuiſchlandz
nur die Sperrung der Grenze für Preußengänger ſein könne, in e 3.
Denkſchrift des Miniſteriums des Aeußern überhaupt nicht enihelg ,
iſt . 5

Mannheimer Handelsblatt ,
Maunheimer Marktbericht vom 12. Aug . Stroh per gy

M. . — bis M. . —, Heu M. . 50 bis M. . —, Karkoffeln M
bis M. . — per Ztr . , Bohnen per Pfd . 20 Pfg . , Blumenkohl ugStück 25 —35 Pfg . , Spinat per Portion 00 —00 Pfg . , Wirſing per Siit—10 Pfg . , Rothkohl per Stück 00 —00 Pfg . , Weißkohl p. St 00 i .00 Pfg . Weißkraut per 100 Stück 0 . , Kohlrabi 3 Knollen —18 fig, 55
Kopfſalat per Stück —8 Pfg . , Endivienfalat per Stück 10 —12 fh , f
Feldſalat p. Portion 00 Pfg. , Sellerie p. Skück —00 Pfg. , Zwiebeln

Pfund —9 Pfg . , rothe Rüben per Portion 15 Pfg. , weiße Rühe
per Portion 0 Pfg . , gelbe Rüben per Portion 0 Pfg. , Carrotten pen
Büſchel 5 Pfg . , Pflück⸗Erbſen per Portion 15 —18 Pfg. , Meerrettigyu
Stange 15 —20 Pfg . , Gurken per Stück 10 —15 Pfg . , zum Einmachen 4 5
100 Stück 50 —60 Pfg . , Aepfel per Pfd . 00 —00 Pfg . , Birnen per 5
45 —20 Pfg . , Kirſchen per Pfd . 00 —00 Pfg . , Trauben per Pfd. 0 Pz ez
Pftrſiche per Pfd . 30 —35 Pfg . Aprikofen per Pfd. 0 Pfg, , Nüſße n 1025 Stück 00 . —00 Pfg . , Haſelnüſſe per Pfd . 50 Pfg. , Eier pers Sii te30 —35 Pfg . , Butter per Pfd . . 20 — . 30 . , Handkäſe 10 Stück 0
Breſem per Pfd . 50 —60 Pfg. , Hecht per Pfd . 1,30 . , Barſch per ß erſta
70 —80 Pfg . , Weißfiſche per Pfd . 40 Pfg . , Laberdan per Pfö . 50 Pß
Stockfiſche per Pfd . 30 Pfg . , Haſe per Stück . 00 — . 00 . , Reß pih geht
Pfd . . 00 — . 00 . , Hahn ( ig . ) p. Stück . 50 —2 . , Huhn ( jung )pet

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .
New⸗Nork , 7. Aug . ( Drahtbericht der White⸗Star⸗Line Abel⸗

pool ) . Der Schnelldampfer „Majfeſtie “ , am 1. Auguſt von
ab , iſt heute um 12 . 30 Uhr Mittags hier eingetroffen .

8 105
New⸗Pork , 10. Aug . Drahtbericht der American Line , 5

hampton . Der Schnelldampfer — Louis “ , am 3. Aug .
Southampton ab , iſt heute hier angekommen .
—

— — — —. ——
92 2 2 2 5

Eine köſtliche Milchſpeiſe
erfordert nur Mondamin und gute Milch . 758 Mondamin 7einſach mit 1 Liter Milch gekocht und nach dem Erkalten gef
Damit erlangt man die ſchönen , ſteifen Flammeris , zu we

10Vanille⸗ oder Fruchtſaueen genügen . Eine ſolche nahehaſtleicht verdauliche Milchſpeiſe iſt auch eine köſtliche
ſriſchen gekochten Früchten und gefünder als manches Deſſer

67haben in Packeten à 60 , 30 , 15 Pf . 9¹

Drown & Polsons

OSHHdATIHnIH
iſt unentbehrlich im Haushalt . 5

En gros bei Baſfſermann & Herrſchel , Mannhein
7 — 2 5 Breitestr,Siegkfr . Rosenhain , Juwelier , Wee e

Brillantſchmuck , goldene uühren , Ketten , hochmoderne

Queenſtonm

ſchenkartitel in jeder Preislage . 11Schaufenſterauslage mit ſichtbaren Preiſen

f
Stück 150 —2 . , Feldhuhn per Stück . 00 — . 00 . , Ente per Slit 10

— . 00 . , Tauben per Paar . 30 . , Gans lebend per Slſſ 10—0 . , geſchlachtet ver Pfd . 00 —00 Pfg . , Aal . 20 —00 Pfg. ll
Viehmarkt in Mannheim vom . —9 . Aug . Amtlicher Be, a

richt der Direktion . ) Es wurde bezahlt für 50 Ko . Schlachgewicht
395 Kälber : a) feine Maſt⸗ ( Vollm . ⸗Maſt ) und beſte Saugkälbe
70 —75 M .

h) mittlere Maſte und gute Saugkälber 65 —70 M. ah ee e
ringe Saugkälber 60 —65 . , d) ältere gering genährte (Freſſeß 115
00 —00 M. 60 Schafe : a) Maſtlämmer und jüngere Maſthamme A0000 —00 . , b) ältere Maſthammel 60 —65 . , e) mäßig genäheh de
Hammel und Schafe ( Merzſchafe ) 50 —60 M. 1094 Schweine en
a) vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Allg 9bis zu 1 / Jahren 65 —00 . , p) fleiſchige 64 —00 . , e) dunentwickelte 63 —00 . , d) Sauen und Eber 00 —00 M. Es let
bezahlt für das Stück : 00 Luxuspferde : 0000 —0000 . ,

Arbeitspferde 000—0000 . ,00 Pferde zum Schlacß
10ten : 00 —00 . , 00 Zuchl⸗ und Nutzvieh : 000 —000 95 auf

00 Milchkühe : 000 —000 . , 284 Ferkel : 12. 00—18. 00 5 0
2 0 Zicklein : —00 . , 1 Lämmel

—0 M.
Zufammen 1756 Stück .

bFerkelhandel lebhaft , Kälberhandel flau , Schweinehandel miit
0mäßig . ſehe

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Auguſt ,
Pegelſtationen Datum : 7

vom Rihe in : . 8 . N. 1011 .12. Bemerlun
Konſtanz 4,35 NNWaldshut . 343 3,45 3,38 3,32 3,28 3,45

1
k

Hüningen 3,10 8,10 ,03 2,96 Abds . 6 U d
Kehl ! 33,59 3,53 3,58 8,87 N. 6 90 Uhr
Lauterburg 65,4 5,08 5,00 4,95 Abds .

9Maxau J5,08 5,00497 4,80 2 1Germersheim 5,07 4,90 4,81 . - P. 12

Mannheim J5,18 4,91 4,77 4,71 4,63 4,57 Morg . 11 25
Mainz J2,36 2,28 2,10 „ 90 . - P. 12
Bingen . 2,7 2,82 2,68 10 Uh . .
Kaub J63½41 3,28 3,06 2,.84 2 Uhr ef
Koblenz : J3243,27 3,09 10 Uhr del
Lölm . 6½7½5 8,½5 . 97 „ „
Nuhrort J,86 2,77 cue , 100vom Neckar : 15 1
Maunheim 5,16 4,90 4,74 4,7 4,60 4,54 J. 7

unHeilbronn . ,15 1,00 1,00 0,95 0,85 1 % V. 7
U
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galze Lehrzeit beträgt 450 Mark .
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Mannheim , 12 . Auguſt . Geueral⸗Anzeig Ex .

Auguſt . Verkündete :

Phil . Schiffer , Bahnzeichner und Emma Roth .

1. Joſ . Arnold
d

Kath . Koch .
Karl Ant . huſter , Eiſendreher und Luiſe Sturm .

Iſidor Rochti , . ⸗A. und Marg . Becker .

Goltfr . Karl Hofmann , Schloſſer und Kath . Gülch .

Gg. Karl Poth , k. Poſtexped . und Magd . Skephan .
Robert Gnehm , Schloſſer und Maria Weinach
Mart . H Schneider und Karol . Eliſ . Maffenb
Karl Emil B Bierbrauer und Anna M. Ke
Karl Jul . Gra 1 Tauffkirchen zu Guttenberg auf
Hauptzollamts t und Elſa Erath .
Joh . Schwab , . ⸗Aub. und Maria

Müller und Eliſ . Loch .

Aug. „ Wil ßeg. und Kath . il . Geiſert .
Otto 2 Biſele , henchef und Maria Briegel .
Karl Schütz , Dachdecker und Maria Magd . Fiſcher .
Pet . Phil . Leger , . ⸗Aufſeher und Kath . Klein .

Joh . Mannebach , Schneider und Kath . Rohrbacher
Frz . Ripplinger , Zimmermann und Suſ . Fuß .
Karl Glaſer , . ⸗A. und Barb . Schulz .
Joſ . Leuthner , Stadtkanzliſt und Maria Eva gen
Nik. Dittler , Tagner und Barb . Schmitt
Andr . Matzer , . ⸗A. und Regina Lehr .
Joh . Waas , Heizer und Roſa Gramlich .
Friedr . Bubel , Elektrotechn . und Barb . Katſer .
Phil . Waas , Heizer und Kath . Portune .

Konr . Schloſſer , Metzger und Marla

Schwarz .
8. Guſt . Opermann , . ⸗A. und Anna Maria Fehr .
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Luliſe Rieſe .

Auguſt . Getraute :

, Leonh . Oberle , . ⸗A. mit Annna Chriſt . Sie

Bernh . Grillenberger , Steindrucker mit Mari
Phil . Räder , Schloſſer mit Maria Riemes

fert

zrig K

„Jak . Okto Greſchel , Schreiner mit Luiſe Schmutz .
„ Karl Friedrich Gerner , Maſchinenführer mit

Schönewald .
Dl . Hüther , . ⸗A. und Phila , Keller .

9
g
8
g0

Elif .

eug aus dem Civilſfandsregiſter der Stadt Zudwigshafen .

ufmann

Kaih . Keller .

Martha Elif

, Karl Hch. Hegenberg , Montagenmſtr . und Emma Aug . Joh .

Ernſt Aug . Meimeth , Kfm . mit Kath . Barb . Merzinsky .

3. Guſt . Dl .
3. Peter F

eter

ch

31 . Rich . Eugen
Karl , S . b

Sofie Babette ,
Rob . Karl Gu

1 0.
Yben , k. 28 . Wilhelmina , T.

30 . Goktl . Chriſt . ,

31 . Karl Ferd . , S.
29 . Eliſab . , T. b.

Auguſt .
2. Eliſ . , T. v. Fr

„ Gottl . Friedr . ,

O

Bernhard , S .

Hugo, S . v. J
Maria Eliſ . ,

Anna Mar . ,
Elſa Mar . , T.

Joh . , S . v. Ja
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15
Robert , S .
. Hrch . Aug . , S .

Willi Karl , S .

Chriſtine , T. v
Kath . Franzist
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Niegenſthaftsverſteigerung .
InFolgerichterlicher Verfügung

wird am
Montag , 19 . Auguſt 1901 ,

Nachmittags 3 Uhr ,
auf dem Rathhauſe zu Maun⸗-

Hekauntmachung.
Aufnahme von Zög⸗
lingen ju die Acker⸗
bauſchule Hochburg

ekr.
Das Schuljahr beginnt am

November .2 zunehmenden müſſen nanndh; 0
i bengahr aurückgeſegt heim , Jiormer No. 16, das dem
eethiſſe eine Wirth Adolf Berger und deſſen

Ehefrau Eliſe geb. Walter in
Mannheim gehörige Wohnhaus
dahier Litera J 3 No. 16 mit
Seitenbau , Querbau und liegen⸗
ſchaftlicher Zugehörde , Lagerbuch
No. 3016 im Flächenmaaße von

qm, geſchätzt zu 65000 . ,
fundſechzigtauſend Mark “ ,

lt öffentlich zu Eigen⸗
thum verſteigert . Der endgiltige
Zuſchlag erfolgt , auch wenn der
Schätzungspreis nicht erreicht
wird . Die übrigen Verſteigerungs⸗
gedinge können beim Unterzeich⸗
neten eingeſehen werden . 95886

Maunherin , 29. Jnlti 1901 .
Großh . Notariat II .

Knecht .

Steigerungsaukündigung .
Auf Antrag der Erben wird

am 96184
Mittwoch , 21 . Auguſt 1901 ,

Vormittags 9 Uhr ,
im Rathhauſe zu Mannheim⸗
Neckarau die untenbeſchriebene ,
zum Nachlaſſe der Lorenz Kektner
Eheleute in Neckarau gehörige
Liegenſchaſt öffentlich zu Eigen⸗
thum verſteigert , wobei der Zu⸗
ſchlag erfolgt , wenn der Anſchlag
auch nicht erreicht wird , vorbe⸗
haltlich der Genehmigung der
Betheiligten .

Die Steigerungsbedingungen
können bei diesſeitigem Notariat
eingeſehen werden .

Beſchreibung ber Liegenſchaft .
Gemarkung Maunheim⸗

Neckarau , L. B. Nr . 313, Plan
2, Ortsetter ( Rappes ) , 3 ar 75 qm
Hofraite und Hausgarten an der
Bismarckſtraße , neben Heinrich

Volksſchülers beſitzen, vollko
gelund und für anhaltende
Akheiten körperlich hiurei

Der Kurs iſt zweijäh
Lehk⸗und Penſiousge

Aglingen , welche die volle Lehr⸗

00 zur Zufriedenheit zurückge⸗
haben, wird als G

8

Gro100 M. durch f
Uach⸗Muiſterium des Junern

gelaſſen.
Aumeldungen ſind längſtens

Iis . Oktober ſchriftlich bei dem
einzureAuſtaltsvorſtand ichen.

n,
eſn Leumundszeugniß

8 zum Beſuche
eSchule und zur Uebernahme
der dargus erwachſenden Koſten

e Wunſch zugeſandt . 96186
Hehrng , in Juli 1901benFreiburg ,

n Jult

Hoßh . Ackerbauſchule :
gez. ? Junghauns .

( 668 ) Nr. 71582 J. Vor⸗
ſchendeBekanntmachungbringen
ir hiermit zur öffentlichen

Mannbeim , 7. Auguſt 1901.
Großh . Bezirksamt :

Neſf .

Keigerungs⸗Zurüchnahme
Die auf heute Nachm . 2

Uhe angekündigte Tabakver⸗8 5 Fleck, Feldhüter und Wilherm

Went ndet nicht ſtatt . Nae , Ligner Auf der Hof⸗
annheim , 12. Aug . 1901 . [ raite ſteht ein einſtöcklges

Roſter , 96180 ] Wohnhaus mit Balkenkeller ,
Gerichtsvollzieher, Knieſtock , Dachwohnung über⸗

5
2

—65 Einfahrt ,und angebautem
Backofen .

alungs Pone k
An das Wohnhaus iſt ein

Aülſernt binnen 10 Miunten je⸗
aläſtigen Haarwuchs des Ge⸗
ſhts und Arme gefahr⸗ und
Anetzlos . 4 Glas M. . 50.

Maalelbat Drag . 2. Tochen Kreuz
gegrüldet 1888

dh von Eichſtedt , N 4, 12 ,
Kunſtſtraße . 94704

Aufgepaßt !
Peima Fleiſeh 60 Pf .

melfleiſch 60 „
Halbfleiſch 65 „

ludwig Mannheimer,
. 5 . 19202

Auterricht

Schopf mit Schweineſtällen und
Abtritt ſowie ein Stall angebaut

tax. 10 00 M.
Zehntauſend Mark .

Mannheim , 7. Auguſt 1901.
Großh . Notatiat VI .

Maiſch , Referendär⸗

eeeeeee

Schuhrenatur-Wellſlätte
von V. Mohr , R 6 , 12 ,

liefert in tadelloſer Aus⸗

führung , Herrenſohlen und
leck . 80, Damenſohlen und

Fleck . 20.

Schnellreparaturen
ſtatt . 80 . 40 und . 80 ; nur

— Handarbeit . 89394

FFe DR 6 , 12 .
1,1 eine Treppe B1 , 1

Il. Meber-Usserons
Sprach-Institut Schwer Spesia Behlg.

urt nach K tions - Me- 55
de enee be. lernende dceſehrer der betr . Nation erhelungsbell .
Tuglisch, Französisch , . schrger famiksystem
Ital . , Spanisch . Linde 10 durch lulo -

kagl, Französ . , Spanfsch, Ital. inden citzten d. Universität.

keneeleterrespondenz ,
5

8 Hfagpalle
Nassen - eee gurcn d. Direllion.

Abendkuree . agenullein Fidele
—

— 33681

ſteigern
Dienſtag , 13 . Aug . 1901

tund die folgenden Tage ,

jeweils Nachm . 2 Uhr ,
werde ich im hieſigen Ver⸗

ſteigerungslokal O 4, 5 gegen
baare Zahlung im Vollſtreck⸗

ungswege öffentlich ver⸗

ſteigern : 96135

1 Poſtkarten⸗Automat ,

Bleiſtifte , Federhalter , Notes ,

Federkaſten , Pinſel , Lineale ,

Reißſchienen , Winkel , Brief⸗

papier u. Caſetten , Kreide ,

Blankokarten , Albums , Gra⸗

tulationskarten , Löſchpapier ,

Geſangbücher u. Magniſicate ,

Schulbücher , Stahlſedern ,

Radirgummi , Schulheften ,

Anſichtskarten , Calicogegen⸗

ſtände , Crafonswaaren , Zei⸗

chenpapier , Diarien , Cloſett⸗

papier , Schakulle , Bilder

Glasbilder , Bilderrahmen ,

Portemonnaies , Meſſer ,

Scheeren , Gtuis , Spiel⸗

karten , Briefordner , Ge⸗

ſchäfts⸗Bücher , Tintenzeuge ,

Mundharmonikas , Bilder⸗

bücher , Lampenſchirme , Pack⸗

papier , Tinte , Modellirbogen ,

Kreide , Schrankſtreifen , Cou⸗

verte , Wandkörbe , Pappen⸗

deckel , Leinwand , Kanzlei⸗

papier , Blumenhüllen und

noch viele andere dergleichen

Gegenſtände .
Die Verſteigerung ſin⸗

det beſtimmt ſtatt .

Mannheim , 10. Aug. 1901 ,

Danquard ,

Gerichtsvollzieher .

Oeffentliche
Verſteigerung .

Dienſtag , den 13 . , Mitt⸗

woch , den 14 . , Douner⸗
ſtag , den 15 . , Freitag ,
den 16 . Auguſt er . , je⸗
weils Vormittags 3½ ühr
werde ich im Auftrage des
Konkursverwalters , Herrn
Rechtsanwalt Dr . Pant her ,
hier , 96051

30 . ⸗Waggon Maſchi⸗
nenkohlen auch für den

Hausgebrauch geeignet ,
3 . ⸗Waggon Perleoks ,
6 . - Waggon Großeoks

aus der Konkursmaſſe Ble⸗
cher , Pottkämper u. Cie . ,
und zwar täglich 10 Wag⸗
gon , — den Perl⸗ und Groß⸗
coks am Freitag — gegen
Baarzahlung öffentlich franco
Waggon , verſteigern .

Zufammenkunft , jeweils
Vorm . 8 / Uhr , Neckarvor⸗

landſtraße 35 .
Die Verſteigerung findet

beſtimmt ſtatt
Mannheim , 9. Aug . 1901 .

Nopper ,
Gerichtsvollzieher .

Socken und Strümpfe
werden billig angeſtrick : und

Baute

Franz , S . v. Franz Weick , M

„ Kath . , T. v. Georg B

29 . Georg , S . v. Hrch . Feſer , . ⸗Vor

Roſina , T. v. Ambr . ik, F.

Otto, S . v. Joh . Hagenbuch , Maſchi
Emma , T. p. Konr . Neubauer , . ⸗A.

T.

Marg . , T. b. Gerh . Schöpperth , J
v. Bened . Birkle , Glaſer .

Wilhelm , S . v.

Karl , S . v. Anton Karl Elmiger , Ku

Luiſe Marg . , T

6. Karl Maih . , S .

eis⸗Verkün
16. 3

Gemeindeſchreiber mit Barb . Phil . Bö
loſſer mit Magd . Urſchel.

A1

ſt .,
S
S . v. Herm .

v. Joh . Wilh .
S . b. Gottl . Chriſt .10

b. Kar

Jakob Koch , Se

1050 175ich ArDiedrich Bill
S . v. Ge

01

b. Bernh . Omboni , . ⸗A.
Maria Gva , T. b. Joh . Jak . Friedrich , Schlo
Johanna , T. v. Max König ,

K

Joſ . Offenloch , . ⸗A.

— pferſchm .

. Chriſt . Ludwig Dörne
v. Joſ . Wagner , . ⸗Vorarb .

kob Steinel , Bl.

Leib. Hrch . Leib, Tagner
Ferd . Bormeth , Tagner .

b. Karl Groß , Lokomotiof
v . Hrch . Münch , . ⸗A.

A .

Link , Schmied .
Hrch . Evb

a, T. v. An
Maria Helena , T. v. Ludwig Andres , Maurer .

3. Wilha . , T. b. Aug . Fichtel , Metzger .

eeeee een

TT

Statt jeder beſonderen
41 Anzeige . 5

2 Die glückliche Geburt 12

3
eines geſunden 88188

20 Kunaben
beehren ſich anzuzeigen .

A Ludwig Bär u. Ffau,3
2 geb . Erlanger , J7 , 21. *
SS eeee

*Obftverſteigerung.
Mittwoch , den 14. d. Mts . ,

Nachmittags 3 Uhr
wird von dem Gräflich von
Oberndorſſ ' ſchen amte der
Ertrag von Zwetſchen ꝛe. von
etwa 150 Bäumen bei der Ueber⸗
fahrt nach der Pollerinſel bet
Brühl auf dem Platze öffentlich
verſteigert . Bei Regenwetter
findet die Verſteigerung im Rath⸗
hauſe ſtatt . 96149

Auskunft ertheilt Wieſenauf⸗
ſeher Geſchwill in Brühl .

Arbeitsmarkt
der

Oentral - Anstalt

für
Arbeſtsnachwels ſeglicher Art .

8 1,17 . Maunheim 81,17

Telephon 818,
Die Auſtalt iſt geöſſnet au Werk⸗
tagen von s bis 1 Uhe und von

—6 Uhr .
Stelle ſinven .

Mänuliches Perfonal :
Bäcker , Cigarren macher , Friſeure ,

Barbiere , Glaſer , Blankglaſer ,
Rahmenmacher , Gipfer , Küfer auf
Kellerarbeit⸗u . Holzarbeit , Maler ,
Anſſreicher , Stuhlmacher , Schuh⸗
macher , Wagner .

Lehrlinge .
Bäcker , Buchbinder , Bürſten⸗

Kellner , Kupferſchmied , Schloſſer ,
Schreiner , Spengler , Tapezier ,
Uhrmacher⸗

Ohne Handwerk .
Maſchinenarbeiter , landwirth⸗

ſchaftliche Arbeiter .
Weilbl . Perſonal .

Dienſtmädchen , bürgerl⸗ kochen,

e Spülmädchen für
Wirthſchaft, Reſtauraltous⸗ und
Herrſchaftsköchin , Lehrmädchen
Zimmermädchen für Hotel⸗ und
Berrſchaft , Kinder mävch en ,
Slrickerin⸗ Modiſin .

Ein wrrlhvoles ſerd
iſt jeder Gewinn der Engener
Fohlenmarkt⸗Lotterie . Ziehung
am 17. September d. Js .
Lsoſeàa1 M. (11 Stück ür 10 . )
ſind zu beziehen durch die Haupt⸗
Agentur J . F . Lang Sohn ,
Heddesheim , E. Götz , Bank⸗
geſchäft , Karlsruhe . 96136

—5
2

Pianino ,
gut erhalten , zit verkaufen . 813

L . Ferd . Heckel , 0 8, 10 .

angewebt . 64839
O1 . 8. Serm Berger . C1 . 3 .

NRenfüh rer .

ferſchmied .
oführer .

macher , Conditor , Dreher ,
Friſeur ,

Iplerder. „ Helena , T. 1
Karl Adol

Sofie , T.
Agto
1. Joſe
6. Joha . , T. d.
5. Ernſt Pa
4. Jof

5
6.

drucker 555
5. h. Frieda , T. v. J . ⸗A.
3. iſt , S . v. Michl . Ullrich , Heizer .
4. edrich Karl , S . v. Karl Breitwaſſer , Lokomotipführer .
4. Maria Karol . , T. v. Max Hönſch , . ⸗A.

Jult . Geſtorbene :
31 . Hrch . Berg , Tagner , 20 J . alt .

Auguſt .

Gg e
Müller Seipp , Schreiner .

„ Phila . , hard , Spezereihändler , 6 M. alt .
„ Maria Thereſta Selmis , gewerbl . , 19 J . alt .

. Marg . , T. b. Peter Böhm , Zimmerm . , 1 J . alt .

Joh . Ludw . , S . v. Jak . Brechtel , Keſſelſchm . , 11 M. alt .

oſſer. S. b. Pet . Sehfried , Maſchiniſt , 1 J . alt .

ger geb . Molter , 29 J . alt .
v. Joſef Alois Mai , Fuhrm . , 9 M. alt .

v. Friedrich Sebaſtian , Maurer , 4 M. alt .

Magd b. Valent . Nies , Bahnarbeiter , 2 J . alt .

Friedrich , S . b. Phil . Herzog , Kernmacher , 4 M. alt .

Kath . , T. v. Joh . Magin , Maſchinenführer , 6 M. alt .
Emil Albert , S . v. Emil Alb . Brudi , Schreiber , 5 M. alt .

Eliſe , T. v. Ludwig Zech , Tagner , 1 M. alt . 5
Maria Eliſ . , T. v. Emil Graf , Schneidermſtr . , 8 M. alt .

Georg Erlenbach , Fuhrunternehmer , 40 J . alt .

„ Wilhelm , S . v. Karl Schott , . ⸗A. , 1 J . alt .
31 J .
2

O

O

H

νο⁰EDοEDον

hr

Dr . Konrad Kemmerer , Töchterſchullehrer , alt .

Gottl . Chriſt . , S . v. Gottl . Ehr , Hitzer , Küfer , 7 T. al

Bertha Lina , T. v. Hrch . Miener , . ⸗A. , 4 J . alt.

„ Alfons , S . v. Joh . Luba , Wagenwärter , 10 M. alt .

Bernhard , S . v. Hrch . Schwiermann , Schreiner , 1 J . alt .

Erna Joha . , T. v. Gg . Adam Gims , . ⸗A. , 5 M. alt .

Emma , T. v. Valent . Ecker , Schloſſer ,6 M. alt .
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1
Jraul - M. Kinderaussteuern

——— e eeee — 25

dig
Anfertigung von

in gediegener Ausführung .

Grienlaliselle Segpideſa
n allen Dimensſonen .

A. Sexauef Hachl ,
80260Hannfoim ,

2, G.

es
28

lböffnung des Parchotel-Pfazerhol
5 Mannheim .
N Hierdurch die ergebene Mittheilung , dass unser neu er⸗
bautes Hôtel am Friedrichsplatz , gegenüber dem Wasserthurm

f

80 gelegen , unter dem Namen

Farkhoetel - FPfalzerhof
heute dem Verkehr übergeben ist . Das Hötel ist der Neuzeit

entsprechend mit allem Comfort ausgestattet . 958520

PDer alte Pfälzer Hof am Paradeplatz in der Stadt wird
mit dem heutigen Tage geschlossen . Das Parterre desselben

wird zu Läden umgebaut und wird in den oberen Stockwerken !
der Hoôtelbetrieb nach vollständiger Erneuerung der Zimmer und

und des Inyentars im nächsten Frühjahre fortgesetzt werden .

5 Es soll unsere höchste Aufgabe bleiben , das uns bis heute ,
von den geehrten Gästen unseres Hauses entgegengebrachte Ver⸗
trauen auch in dem vergrösserten Betriebe aufrecht zu erhalten .

Mannheim , den 7. August 1901 .

Gustav Kramer u . Cons . ,
S . .

Jagd⸗Verpachkung .
Samſtag , den 17 . Auguſt l . Is . ,

5 Uhr ,
wird die Wald⸗ und Feldjagd in hieſiger Gemarkung , ſowie

ſehr billig

3g. Güäuſe,
25 die Waldjagd im Zentwald bei Wilhelmsfeld auf weitere

Culen
Nalh s diie . Verpag

1902 bis 1. 1 . 01
Nathhaus dekhieröffentlich verpachtet . 96150Ponlarden, Welſche, Wir laden Jagdllebhaber zur Verſtetgerung mit dem Aufügen
ein, daß als Bieter nur ſolche Perſonen zugelaſſen werben , we cheHahnen, Cauben, ſich im Beſitze eines Jagppaſſes befinden , oder durch ein

10Suppenhühner
Torellen, Jalm ,
Blaufelchen eilc.

J. Knah l iteslr .

Kernseife

amtliches Zengniß ausweiſen , daß gegen die Ertheilung des Jagd⸗
paſſes kein Bedenken obwaltet . Der Entwurf der Jachtpachtver⸗
träge liegt zur Einſicht der Betheiligten im Nathhaus dahler offen .
Die fflaͤche dei Wald⸗ und Feldfagb hieſiger Gemarkung um⸗
faßt 470 ha, die der Waldjagd 92 Zentwald 104 ha .

Lützelſachſen , den 2. Auguſt 1901.
Gemeinderath :

Kunzelmann .
Röth . , Rathichreiber .

885888866660680868868858666688588665

RBestaurant
C3 . 1i0 „ Trifels C3 , i0 .

—
Gar . Prima , Vollgewichtig ,

8 „ Pſd. 22 Pig.
1

8 5 2 e in u . außer
ehmierseife 8 Abonnement . Angenehme Lokalitäten , aufmerkſame

Bedienung prima Speyerer Storchenbier , reine Weine

6 90 Koch. f 5. 0. 3* Nebenzimmer mit Clavier .
4 1055acob Neufeld .0 . 1 f 1 0. Sooogoοοο οο οοοοοοοοο ο ο οοο οοοοοο

Ichhler üinden ſehr gute Pen⸗ — 5 — —Schüler — — 5
94586 L 10 , S, . 4. St . Sschmacbvolle

auf Hypotheken ,
Wechſel, Schuldſchein
Polizen , Erbſchaft ꝛc.6 5

nicht unt. Mk. 100
zt günſtigſten Bedingungen .

Lrienss
AlaERT Wolr .

75

Cräpfiste Anstalt Meinnheim5
—

Rückporto . G. Marlier , Nürn⸗
bera , Nabbrunnenſtr . 83. 91176 —



Mannhelm , 12 . Anguſt

00 Enpſhing
Hierdurch die ergebene Mittheilung , daß ich unterm Heutigen hier

am Platze ein

A 3, 1 Uhren - und

Musikallen - Geschäft G 3, 1
eröffnet habe .

Ich empfehle einem verehrl . Publikum mein reichhaltiges Lager in Uhren , Gold -
und Silberwaaren aller Art , ſowie ſämmtliche Mufikalien : Violinen , Concert - und
Aceord - Zithern , Zieh - und Mundharmonika ' s u . 8s
Zither - Saiten .

Violin - und

Indem ich bitte , das meinem ſeligen Vater ſ. Zt. entgegengebrachte Vertrauen auch auf

Hochachtung

Friedrich Hofmann

mich übertragen zu wollen , zeichnet mit

3 , 1 — Uhrmacher

früher H . Hofmann , H 3 , 20 .

Eigene Reparaturwerkstatt im Hause .

Montag , den 12 . Auguſt , Abends 3½ uhr :
D Zu Einheitspreisen :

Apollo - Thenter .
Die Fledermaus .

Operette in 3 Acten von Joh . Strauß .
Logen , Balkon und Sperrſitz M. . — Saal 50 Pfg

Kaſſaöffnung ½ Uhr ,

EII
0 Nautter
f⸗healtt .

mit seinem Sensations - Ensemble .

*
5

Panorama Mannheim.
Koloſſal⸗Rundgemälde :

( über 1000 Im Bildſläche ) .

Schhlacht be Orleans .
Täglich geöffnet . Eintritt 80 Pfg . Kinder u. Militär 30 Pfg . 89619

Flaſchenverſchlüſſe ! Flaſchen!
Bedeutende leiſtungsfähige Fabrik

ſucht für Maunheim einen küchtigen ,
mögl . branchekundigen vertreter . Nund⸗

ſchaft ſchon vorhanden .
Offerten mit Referenzen unter Nr . 93163 an die Exped .

dieſes Blattes .

Zahnheilkunde und Zahntechnik
M 2, 15a Mannheim M 2, 15a .

Frau Minna Mulsow- Fre ) ) August Mulsow
Dentistin . Dentist .

Damen - u. Kinder - Praxis .

Spedlalfach : Goldfüllungen , Kronen - u. Brücken - Arbeiten .

Künstlicher Zahnersatz .

Sprechstunde ; von 9 Uhr Vormittags bis 5 Uhr Nachmittags .
Sonntags nur Vormittags . 94324

2 enGioth s gensd Nernseffe Tesbene
und besitzt zo hohe Waschkraft , dass man die
kochte Wäsche nicht mehr zu roiben braucht .

mit ge -

Gioth ' s emallene Kernseifente 15 8
FKreift die Waschenicht an un
gehen nicht auf.

Gioth ' s gemaklen Kernseifenresenein .
ande er Wäscherin

i8t Pilleg, 92f ein e Javon
als drel Paquet billiges schlechtes Seifenpulver ) welches nur
aus Soda u. scharfen Zusätzen besteht u. die Wäsche xuinirt .

Gioth ' s gemablene Kernseifeerpentin
Pesſert imn SerN 2¹ Pilltgen schlechten Leeer
Seifenpulvern , welche meist kein Terpentin enthalten , einen

Terpentingehalt . 4 8al Kmit SalmiakHiath s Kornseiferergen
ausserordentlich reinigende und bleichende Wirkung auf
die Wäsche ausübt , ohne sle im Goringsten anzugrelſen und
wodurch sieh d. steta steigende Absatz v. Giothis gemahlener
Kernseife erklärt . Preis p. Fagust 15 Pfg . Ueberall erhältlich .

Fabrikant : J. Gioth , mau.

ju haben Johann Schreiber,
Füken.

Aterpiek

Berlitz -Schule,
2 , 15 % 3 Treppen .

Sprachschule für ErWachsene ,
erren u. Damen , unter Ober -

leitung des Herrn Prof . Berlitz .

2 gold . Medaillen Par .

Welt - Russtellung .
Französisch , Englisch ,
Italien . , Russ . , Span . ,

Deutsch eto . 86885
Conversation , LItteratur , Cor -
respondenz . Veber 160 Zwolg⸗
schulen . Für jede Sprache nur
Lehrer der befreffenden Natlon .
— Probelektlonen gratis . —
Elntritt jederzeit . Einzel - und
Klassenunterr . amPage u. Abds .
Prospekte gatte U. franko .

In 3 Monaten
lernen Erwachſene jeden Alters

Klavierspielen
unt . ſchriſtlicher Garantie .

VBollkommener Erfatz
für zeitraubende techniſche

UHebungen durch meine

and - und

Finger - ymnastlk -
Proſpekt mit Zeugniſſen

koſtenlos .
Preßurtheile liegen auf .

Sprechſtunden: erenns
Freitags

bis 9 uhr Abends

Oskar Seyfert
Klavierlehrer ,

80Jetzt W J 7 , 18 ,
2 Treppen

( Mingſtraße , Halteſtene .
eprüfte LehrerinEine ſtaatl .

ertheilt Unterricht in der franz . ,
engl . , ital . u , ſpau . Sprache ,
ſowie in allen deutſchen Fächeru. 28 in der Muſik . 2810

Zu erfr . in der Exped . ds. Bl .

Heirathen
vermittelt eine Fran unter
ſtrengſter Discretion . Off . unter
678 F. an die Expedition . 95826

Ve leiht einem Geſchäftsmann
Mark 2000 auf 2 Monate

gegen Accept . Offerten unt . Nr .
96032 an die Exp. d. Bl. erbeten .

Au 106
Morgen Feld mit 40

tragbaren Bäumen nebſt
Wald ſchlagbar von privaterSeite
400 ME. ſof. geſucht . Offert .

Haude e 2 Jahre Wald
annheim erbeten . 9614⁵

2000 Mk .
auf ein prima Haus an der Ring⸗
ſtraße zu 5 % als Nachhypothek
geſucht . Offerten u . No. 95999
an die Exped . d. Bl .

ute Hypothek von ca . MK .6 9 000 . iſt verkäuflich ,
bezw. wird gegen Verpfändung
derſelben nebſt Bürgſchaft enk⸗
ſprechender Betrag aufzunehmen
geſucht . Offerten unter No.
85997 an die Exped d. Bl .

Mk . 60,000 auf 1. Hypotheke
1a. Stadtlage , Mk . 12,000 auf
2. Hypotheke , Ta. Stadtlage , dill .
zu vergeben .

Offerten unter Nr . 96168 an
die Expedition dieſes Blattes .

10000 Mark auf 2. Hypotheke
in guter Lage geſucht . Off . unt .
Nr. 95981 an die Exped . d. Bl .

Neeckarau .
Geräumiger Laden ( 2 Schau⸗

ſenſter ) mit auſtoßender Wohn⸗
ung , 2 Zimmer, Küche u. Zub .
preiswerkth zu vermtethen .

Offerten unter No. 95790 an＋ 1, 6, und fämmtlichen
944 11

96173

G 3 , 1

Kaufmannchtiger zuve
übernimmt

Nebenbeſchäftigungaller Att.
Off . u. No. 95969 a. d. Exped .

Größeres Pöſtchen
ff . China - Thee ' s

wegen Aufgabe eines Verſandt⸗

de bedeutend unter Ein⸗
kaufspreis abzugeben . Anfragen
unter 96121 an die Expeditlon
ds. Blattes erbeten .

Reinhardt' s Erben.
Intereſſent erſucht um

Adreſſe von hier wohnenden
Betheiligten .

0 unter Nr . 95756 an
die Expedition ds. Blattes .
Eine Frau n. Wäſche z Waſchen
an . K 2, 30, Htrh. , 3. St . 95518

Damenschneider in
Frau Ida Haas ,

95947 A, 6 .

Schneiderin empſſehlt ſich, 8 6,14,
links , I. Etage , Vorderhaus . 22862

Tadelloſes Rad
zu außergewöhnl . billigem
zu verkaufen . 9

Seitz , T 6, 17, III.
Zu verkaufen

1 Herren⸗ und 1 Damenrad ,
wenig gefahren . 95971

Näheres F 7, 28, part .
Ein gut erh . Damenrad bill .

zu verk. J A, Za . 95739
Ein feuerfeſter

Bücherſchrank
ſofort preiswerth zu verkaufen .

Gefl . Anfragen unter Nr . 95998
an die Exped . d. Bl.

Ein Fahrrad,
Superbs , ( Holz ) , äußerſt billig
zu verkaufen . 95343

3 , 8S, part .

Möbe aller Art , bill .
zu verkaufen .

95805 N A, 4 .

Für Brautleute .
Zimmer⸗ u. Kücheneinrich⸗

tungen zu Ausnahmspreiſen .

95259Schwetzingerſtr . 97 .
Ein feines Sopha billigverkaufen . P 3, 18, 38. Tr .
3 gebr . Herde zu verkaufen .

95959 Thereſtenhaus , I 5, 8.

Damenrad , gut erhalten ,
billig zu verkaufen . 95974

F 4, Ta, 2. Stock .
Schönes Damenrad preisw

zu perk. Prinz Wilhelmſtraße 23,
2 St . , —4 Uhr. 95946

Ein eleganter neuer 95955

Herreuſchreibliſch
preiswerth zu verkaufen .

Näheres Kaiſerring 24, part . ,
Nachmittags zwiſchen 3 und
½4 Uhr .

Zu berkaufen
eine guterhaltene Salon⸗Ein⸗
richtüung mit Küſtre äußerſt
billig. 96000

LZ , Aa , 3 Treppen .

D
8

zu
5823

Lagerhalterin
für Beamtenconſumverein ,
tüchtige Kraft . Dauernde ,
guntbez . Stellung . Erfahrene
Dame m. La. Zeugn . erbittet an
Kfm . Stelleu⸗ u. Theilh . ⸗Bur .

1I , 2 . 96171

Für mein Putz⸗ und
Seidenwgaren⸗Geſchäft
ſuche ich eine tüchtige 5

Caſſirerin , 8
möglichſt aus der Branche ,
welche mit Comptoirarbei⸗
ten gut vertraut iſt , und 125
aute Zeugniſſe über dieſe
Fähigkeit aufzuweiſen hat .

A . Loewenthal ,
96166 Heidelberg .

2 Verkäuferinnen
branchekundig u. tüchtig i. Verk.
für JIa. Schuhwaarenhaus 93770

als Fillalleiterinnen
Bewerb . m. gut . Zeugn . erbet . an
Kfm. Stell . u. Theilh . Brx . 8 1, 2.

Wüſche⸗ 1. Ausſtallungs⸗
geſchäft in Heidelberg ,
ſucht per 1. Oktober tüchtige ,
liebenswürdige

Verkäuferin
angenehme , dauernde Stellung .
Brauchekenntniſſe u. gute Zeug⸗
niſſe Bedingung . Ausf . Offerten
unter D 6 2614b an Haaſen⸗
ſtein & Vogler , . ⸗G. Mann⸗
heim . 95695

Confection .
2 zn für feines Geſchäft .

Verkäuferin Beant Der 12 —
ſucht Jntern . kaufm . Stellen⸗
Bureau , F 1 96179

7 7 7

Tücht . erſteTaillenarbeiterin
ſelbſtſtändig im Aufſtecken und
Garniren , welche längere Zeit in
feinerem Atelier thätig war , fin⸗
det dauernde eee96148 M 7, 21 .

„ 3 .

u verkaufen ,
2 Schaufenſtergeſtelle ,1Vor⸗
fenſter , 4 Gaslüſter , 1Mar⸗
quiſe , ſehr billig . 95884

Conditorel, 0 3 , I .

Ein Diplomaten⸗Herren⸗

ſchreibtiſch , Ebenholz,Salon⸗
tiſch . Perlmutter⸗Einlagen ,
Phantaſie⸗Zierſchrank Muß⸗

baum ) , umzugshalber zu
verkaufen . 95296

Auskunft in der Exped .

Großer Gummibaum z
verkaufen . 96160

Holzſtraße 7, 8 Tr . rechts .

Einige junge 95996

Midchen
zum ſofortigen Eintritt ſucht

Julius Jahl ,
Chromolith . Kunſtanſtalt ,

Akademieſtraße 3.

Tüchtige Cafe - Köchin
bei hohem Lohn ſofort geſucht .

de Hbtel Deutſcher Hof.
Repräſentantinnen zu Witt⸗

wern für hier u. auswärts , ſowie
Haushälterinnen ,
Jungfern ins In⸗ und Aus⸗
land 7 6 0ů Placirungs⸗Inſtitut
Beck⸗Nebinger , U 6,16 , Ring . 99153

Atelier .
Elegante Damen⸗Robes , ſo⸗

wie Blouſen werden billig und
chie angefertigt . 95975
M. Schwing , F 4, 7a, 2. St .

75

4 2 ——
Rentabl . Haus , in welch . ſeit

Jahren e. Bietual . ⸗ u. Flaſchen⸗
bier⸗Geſchäft mit Erfolg be⸗
trieben wild , mit 2 Werkſtätten ,
für jeden Geſchäftsbetrieb geeig⸗
net , zu verkaufen .

Reflektanten belieben ihre Adr .
unter H. K. No. 95922 in der
Exped . d. Bl. niederzulegen . Ver⸗
mittler ausgeſchloſſen .

Ein Haus
in guter Lage , welches ſehr gut
renſirt , zu verkaufen . Nehme

Reſtzanſſchillinge oder Bauplätze
an Zahlung . Offerten unt . Nr .
96072 an die Exped . ds. Bl.

Ein Wohnhaus m. Garten in
Mundenhm .1. d. Nähe d. Lokal⸗

bahn preisw . z. verkaufen . Näh .
Rheinauſtr . 7, 5. St . 96012

Wegzugshalber billig abzug . :
Badewanne m. Ofen , 2 eiſ. Oefen ,
Petrol . ⸗Ofen , Eisſchrank , 12
Eichenſtühle , Blumenkiſch , Fahr⸗
radſtänder , Oelbild , Kiſten , Ver⸗
ſchiedenes . 0 7, 11, 8. St . 96128

Ein noch gut erhalt . Kinder⸗
wagen zu verkaufen . 96709ʃ129Gr . Wallſtadtſtr . 52 , 3. St . I.

Eine Pfaff⸗Ringſchiff⸗ chineaf
f. M. 50 zu pk. 4, 8, IV. 8028

kkanfen
Cen gelbgefleckter Dalmatiner⸗

hünd , der auf dem Halsband
den Namen „ Kuhn Wwe. , Neu⸗
ſtadt aſH . “ trägt und welcher
auf den Namen „ Max “ horcht ,
iſt am Samſtag Abend entlaufen .
Der Finder wird gebeten , den⸗
ſelben in P 2, 14 gegen Beloh⸗
nung abzugeben . 96164

eſchäftsbücher , Briefe,
unter Garantie des

Acten 20 . Einſtampfens , ferner

Papierabfälle
kauft Max Kuhn jun . .
98984 D 4, 11. Teleph . Nr. 1128.

Pianino
braun ) , wenig gebraucht , zuNeuen geſucht . Gefl . Off. unter

H. F. Nr. 95977 an die Exp . d. Bl .

Getrag . Herren⸗ u. Franen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . Herzmann ,
88016 E 2 , 12 .

Parthiemaaren
und Waarenreſte kaufen ſeder
Art gegen Caſſa . 95902

die Expedition ds , Blattes . J . Iler & Cie , in Zͤrich ,

Eine hochfeine Nußbaum ge⸗
wichſte Ladeneinrichtung ſehr
billig 1 verkaufen . 95883

Londitorei , O 3 , 1.

Krankenfahrstuhl ,
faſt neu , mit Gummireifen ,
neueſte Conſtruetion , bill . abzug .
Näh . Rheinſtr . 8 part . 94613

Sehr gut erhaltene

Dachziegel
billig abzugeben . Näheres bei

Baumeiſter Feſenbecker ,

9 99 Küchenmädchen per
1. Sept. bei hoh. Lohn geſucht .
Näh . D 4, 11, part . 95290

Tücht . Büglerinnen , Ar⸗
beiterinnen , Fauſmädchen
geſucht. Färberei Grün ,
96065 P 5, 13½ .

Dienſtmüdchen
für häusliche Arbeiten ſofort
geſucht . & 5 , 19 , part .

Dienſtmädchen
gegen hohen Lohn geſucht . 888

I 2 , 14 , Friſeurladen .
— 555

elſen find!
Bautechniker

für feines Architektenburean
uach auswärts ſofont .
Kaufm . Stellen u. Theilh .

Bureaux 8 1, 2. 96172

Buchhalter
für Eiſenwaarengeſchäft

BReisende
für Manuf . , Kurzw . , Colo⸗
nial . , Farben . Wein en gros

ſucht
Intern . kaufm . Stellen⸗

Bureau , F 1, 3 .
Täglich neue Stellen .

—
8

Ein ordentl . Küchenmädchen ſof,
geſ. K 6, 1 Stadt Köln . 98gsg

Ein Mädchen , das ſſelbſtſtänd .
gut kochen kaun u. Hausarbeit
übernimmt , wird geſucht .

Näheres B 7, 5. 95940

Sofort geſucht werden 98008

zwei Küchenmädchen
ein Küchenburſche .

Park⸗Hotel Pfälzer Hof .
Ein zuverl . geſetzt . Mädchen ,

das kocht u. die Hausarb . übern . ,
wird p. 1. Sept . z. 2 Damen geſ.
Näh . 1 , 11 %% St . . 95987

Stützen

Möbl . Zimmer ge

Eine erſte Manſhelwebranuhelmer e
handlung ſuchtper ſoſnt
Spätjahr e 94051

Lehrling (
Offerten unter P. L. N g0

befördert die Expeb d. .

Ein durchaus fleiß
wiſſenhafter und ſtchſang

Haufmann
mit guter Schulbildung auh
20er Jahre , mit doppelter 5
haltung ( Monats⸗ und Zatz
abſchluß ) u. Correſp . vollfem
vertraut , ſucht, geſtützt ga
Zeugniſſe , Stellung bder . G
tober 1901. Franz. Sprachſgz
niſſe vorhanden . Gefl .OffNr. 95953 an die Erped 1

Ein junger Mann
Militär , ſucht Stelusz
Ausläufer , Büregudieg
oder dergl .

Offerten unter Nr. gögh
an die Expedition diß, ,

Stadtreiſenen
mit Ja. Referenzen bei Piige
und Geſchäftshäuſern 1

geſel Oſen ſich 1efl. Offerten unter Nrgö
an die Erped . d. Bl.

00

Ein Gemeindebeamſer
lan Aoriger Prarts ſucht un
beſcheid . Anſprüchen Stell
als ſolcher oder auch in Fahgz
etabliſſements im Krankeſt J

weſen uder Beuweſen oder Beſorgung des d
weſens . La. Reſekenzen, Oſ
unter Chitkre D 95477 beſog
Expedition ds. Blaltes .

Ein jg. , verh . kautfonsf
Ne

kinderl . ſucht Stelle als Keſſe 555
od. Portier , Derſelbe war⸗
i. ſtädt . Dienſte thät . ., k. darſ
Zeugn . vorleg . Offerten u.
95991 an die Exped. d. Bl.

Ein Mädchen , das dieJ⸗
damie beſucht hat , wünſchtg
ſchäftigung bei tücht. Schneideng

Offert . unt . L, M. 100 bauz
poſtlagernd Maunheim . diit

2 j. Frauen ſuchen ge⸗aß
oder Büreau zu reinigen ,
95987 U6 , 28 , Uit

Cin leeres Zimmer geſg
von einem anſtänd . Fräuleg “?

Offerten unter M. B. Nr. Höil

—5 Jimmer und ftüch N.gutem Hauſe per 1. Oktober ea
ruhiger Famflie zu mi

80eſucht .
Näheres bei Hammer . X

—9 Iſmmer nehſt Jn i1. od. 2 Elage) , mögl 1a de

uter Lage per Oktbk, gel
5

ffert . mit Preisang unterge
95524 an die Expedilfon b.

*

an die Exped . d. Bl.

8

hoch von ruh . kinderl , Famſ Eih

4 Zimmerwohnung

Niegans
in der Nähe

eckars für 600 bis 700 M 0
v. kinderl , Ghepaar , auf me
Oktober zu miethen geſuch

Offerten mit Preisangah ohne
unt . K. S. Nr . 96167 an e

Expedition dieſes Blatte 5841.

Kaufmann ſuchtmöb
ung m. vollſt
in anſt . Hauſe . O
angabe u. No. 96175 a.

Wohnungs⸗Geſuch '
Wohnung von 4 Zimmt

Küche u. Zubehör von klelie

ruhiger Familie per L .
tober geſucht .

Offerten mi
unter No .

Expedition d. Bl . erbetel
Kleine ruhige Fanſtte uc

gutem Hauſe eine 4
ohnun

ee e m.
in der Preislage
18 W. 06 Oberſta

Lerbe
Ring bevorzug f . 14

Ein braves Mädchen , das
etwas kochen kann , ſof. geſucht .
9610e P 2 , 14 , Kleiderladen .

Disponent
für erstes Haus ,

Lebensstellung .
Tücht . Bew . mit Ia Ref . ſuchen
Kaufm . Stellen⸗ u. Theilh . ⸗
beles. BureanzZ 8 1 , 2 .

N a. jed. Ort . f.
Agent ſeſucht d. Verk. u. 1
Cigarr .Vergüt. M. 250 pr. Mon.
u. mehr . H. Jürgenſen & Co. ,
Hamburg . 95861

2 tüchtige , ſelbſtſtändige
Leute zum Einſetzen und
Verglaſen von Fenſter
für dauernde Beſchäftigung
geſucht. 5

95437

Hch . Fafig c Sohn ,
Ludwigshafen a . Rh .

Geſucht küchtige
Maschinenschlosser

und Maſchinenwärter.
Zu erfragen in der Expedition

dicſes Blattes . 96142
Eln hieſiges Bankhaus ſucht

einen aufgeweckten ſchulentlaſſ .

Laufburſchen ,
Alter ca. 15 Jahre , zun ſofortigen
Eintritt . Näh . im Verl . 95956
17 ＋ ＋ ＋
Ein anſtändiger Laufhurſche
von 14 —17 Jahre alt geſucht .
96177 3 , 8 part .

Ein ſolides , in allen häuslſchen
Arbeiten bewandertes Mädchen
in kleinen Haushalt geſucht .
Näh. , in der Exped . 95286

Tiirthſchaften.
Cautionsfähige Zäpflet

werden geſucht . Offerten unter
Nr . 96088 ſind an die Exped ,
dſs . Bl . zu richten .

Wirthſchaften
zu miethen geſucht . Oſſerten
ſind unter Nr . 96087 an die

Exped dis . Blts zu richten .

Lehrmädchen
Ein Lehrmädchen zum ſofort .

Eintr . bei gut. Vergütg . ſuchen
Geſchw . Hochſtetter ,

Corſett⸗Spezial⸗Geſchäft ,
N I, 1, Kaufhaus . 95898

Fi 3 für meinEin Lehrmädchen Manufac⸗
turwaarengeſchäft geſucht . 96060

J . Lindemann , E 2,7 .

ehtinggcuche
Ein hieſiges Engroshaus

ſucht zum baldigen Eintritt einen
tüchtigen und fleißigen

jungen Mann,
welcher das Reifezeugniß für
Oberſecunda beſitzt , gegen gute
Bezahlung in die Lehre . efl.
Offerten unter Nr. 94734 an die

u. E. W. No. 95 90

—3 helle Zim m all 500
1 0d. 2 Tr . in d. Oberſt . per en

Sept. v.
91N

pünktl. 1 . Ael . 0 Off . mit
1. 95795 an die Exp.

—4 Zimmer u. wh
von einzelner Dame , 1
Planken , September

äter geſucht .ſ
fenken mit Preisanger

No. 95822 an die Cöper

J. 25 6 bir Busgen70äftslokal geeign . neu

1 5 ſpäter zu vern 9

0 6,2 ,
Parterre⸗

i iglie
lichkeiten , geeig

92 80 und Na
1. Oktober zu vermiethel

i
M. Südlichtpaff fcre de

1

0 2
litäten im

äft, Waarenlagergeſchäft, Waaren 500
äle zu verm . Auch ean

ſichenſur berfngnßhe 160ird Aufzug u⸗

Cen. 850 J) Jageb 5,
traße Nr .

11. Ouenfz Bnrean 17

Exped . d. Bl .

gimmer als
Wehenl.

hnung geeiguel, 10gerdunagem Keller , parkegih

vermiethen .
F. 2 Uu

ſſch 904
inſtr . 8, 2 ingang ker,

105 und hel, mit ſeh G ſche
bfort , zu verm . udtt



Mannheim, 10 . Auguſt .

Laden m

Börinzu v

5 100b 1 üum
wae

5 od. get eilt, g
I bermiethen.

Henry Pels & 9
O7 , 12

Witoorgphiſces
Atelier

Manuheint , neu erbaut , Eck⸗
As in der Kunſtſtraße , in befter

Ie verſehen m. Centralheizung ,
elektr. Lichte, ſowie allen

Ihigen Räumen ſofost zu
berniethen . 95416

Nähtres durch Herren Iill

2 Mualler, “Kunſtſtraßße⸗

Fekladen , t
Aal erkichtet, mit3 5
ſaltern u. eutſpr . enräun
hentl, urft Wohnn ug, im Cen⸗
Ihm der Stadt , nächſt des
Norktes , der Breiteſtraße
Ii der Planken gelegen , für

ItsGeſch ſehr preisw .
ſpäter zu verm .

Näheres 0 Levi & Sohn
9,12,zwiſch .2 5 Uhr Miktags .

Gehauslaven , neu her⸗
lchtet , worin ſeit langen
ſhren ein Colonlalwaaren⸗

deſchäft flott betrieben wurde ,
1 heſſer Lage zu vermiethen . Zuder Branche geeignet .10 Offerten unter J. G.

ah8 an die — d. Bl .

i Pig
beſtenseaz
veränder
Nr. ölt

mier 5

in Fab
Akent J
ſicherih
des
n. Oſſt

0 8

. Mauß
5Kaſſrg

322

ſeeler 1
duniche.

95277

raum z. v. 4727
05 K 4, 19, 2, St

f 20d.groß

gethüethen.

Nagazin
Burean

r, auf ! Hehtell auc) Laden nebſt0
Neeged⸗ berſtadt von Familie

90 innder , pfnktliche
7 an 105hei erſten Oktob . cx. geſ

Waalee 4 15 , Saden .

ft 0 Npermehen der ſofort

ſur heler Raum
160l I . 190 geeignet für

en od. , ſonſt , Bureaux ,
Merkſtätte ze. nebſt kl . Wohn⸗

ag . , 12 . Buchhdlg . gaao
ane A vekmiethen:
er l. bh am heller Bureau⸗

ene
kaum in 1. Etage ,

an 300am trockener Keller
10 entrum der Stadt gelegen.e ſkerten unter Nr . 90158 an .

Hrped . b. B

1. Etage , 9 Zimmer5 ſof, zu verm. 94827

5 Se 25 .

a0
. , 6 Zimmer

—5 05 17 5
und bchbe per

event . früher zu vm.

— General⸗Anzeiger. 7. Seite ,
2. St . , 5 5 Tre 5. 20 , 1 f0 ſelſ ſnbl⸗ fD 4, 18 Fiche Schpeßfngerfr . Jö Fe

danmer neit hergerichtet ſofort
Zimmer mit Küche u. 8

3 8 55Der bis 1.
5

Sesuamdleste rfrischung in Hauſe per 1. S 63 2 22
25 bei heisser Witterung ist 94724 ge Leute zu verim. un 5 5 gr 9fzes ! 55,7 Balte n u. Zub 5 1 heres daſelbſt 2. Stock . 3verm . 1 Stock . 94085 W. Wellenreuther ' s Wegtageſ fl ſ

bl. . 55
10

3555 5
1 1ſch int. Penſ. 9 8 8 1

45 101 4E B. Nlabemiefr. 9,
2. St, abgeſchl . Wohn. 4 Zim ,2.
U. Jubeh . per 1. Okt . z. verm ,
fug e 90076

ſe zwei
eziehen .

95759

15 8, l.
u verm . int 4. Stock 2 5055

Kilche nebſt Zube an kinder⸗

We äßige Miethe.
Näheres 2. 95083

14 i iſt de
925 54 kock, 5

13, 8 b9515
7 Part . ,0 15

Auguf

67,37 f0
1 0 9 0 nebſt ſän

auch für zure

zu vm.
2 Ziim.

0. d. Sträß

95842

1 K.
St .

bis

beh.
au geeignet egen

Magaz zu v.

Balkon2. Stock , „ Wohnung , 3
Zimmer , Badezimmer , Küche u.
Zubehör , ganz oder⸗getheilt Rieſofort oder ſpäter zu verm . N
imim Laden daſedaſel

Hae kn4 (Falbergſtt 7J , A ſt 5
In. u. 0 6

597800zu verm . Näh . 98063

F 47 Lu . 3. St. , Z. u,0 5 17 K. he ſof 15b
95481

ör ,
5 Iilum er

alkon und
Näh . K 1, ba,

93929

K Ih 5bnu.

2. Sſoch 0

5K 1, 12 l .
hör per 1. Okt. b.

Näheres 0517, 15. 92351

K 1, 1 55 Jerſetzt ing
ſch Wohnung

mit 5205 Ausſicht , 6 Zim . mit
Zubehör auf 1. Okt . zu v. 8
—
7

5K4 , 8 ( .1 Nie
Wegzugshalber ſofort

od . ſpäter , ſchöne Wohn⸗
ung , 4 gr . helle Zim, ,

Mädchenk . , Küche ꝛe.

zu 9571

zu verm ,

3. 15 52 15im. Ad
Küche ſof 0d. ſpäter ,

2 Stock s Zim , u. Küche bis
1. Okt. z. vermm. Näh . 2. St . 98845

. 5 6
Vart . ⸗Wohn . , 8

1 ) hergerſcht , 3 Zim. , K.
u. Zub. ſof. o. ſpäter z. öm. 84111

6 2. C k. 7 Zi 7
85 L 25 10 Zubehbör 5bis 1. Okibr. zu nerzn aeventl . auch —3 Zim .
Bureau , zeiuzuſehen zwi 1295 2und 5 5Näheres 3

14. 8

K 4 8

. St . , 3 Zim., Dach⸗
kammer , Kiche i. Keller

per 1, Okt . an ruh . Fam . z. v.
Zu erfr . Rupprechtſtr . Z. part . 37789

11 0 vier ſchöne . großeL „ Zimmer , Küche u.
Zubehör ſofork oder ſpäter zu
berm . Näh . 4. Stock . 95831

1. 11 . 24 2850prachſpolle
zohn. , 5 55m. Zub . pr. 1. Okt . zu verm . Näh .

parkerre , von —4 Uhr . 92567

J 14 , 3 woe Fe, Bode
zim nebſt Zubeh . per ſof. z. v. 98891

9 2 Manſarden a. ruh .M 27 . Leute zit v. 91751

e Zubehthör 12
e , odet auch frühet

mt
2 93812

61,153 Zintmer 5 Nulche
per 1. Sept . beziehb.

heage Fnmer
1305

03 a Fhberpiae Tt.1Tr .

A le Uhr u. —4 Uhr

, B2 ,

ber . Stock ,
mmer u . Zubeh .

15

e 8ofort zu verm .

l . St .

Badezimmer,5 ulld Neller de

damiethen . Na

776871 EE1T1TT
.imSektenb . ,0 5 85 Zim. u. Zugehör au

— Bam .Eauf! . Sept . z. v. 93585
ir . auf 1. Oktbr . ſchönean ang 9, J Whnn 6

15 55
ventl. A e zu verim. 95781

arbene Teppe hoch zu erfrag.
94. ſchöne Balkon⸗45 1 .

ee Küche,
er 1. Oktober
varterre .4s

weren Ueragen ebendaſelbſt. 90171
12 1 .Stock,e. Manfarden 5 nung , 2 Zimmer u

angabe
0,5022b0 Näh . 281. 99551 Kilche zu vermiethen . 95806

ged⸗ B 75 1 2 . 3
9
Slock, elegante Bel⸗Glage,M 4, 4 7 Zimmer nebſt reich⸗

lichem Zubehör ſofort od. ſpäter
zu v. Näheres 3. St . 93005

Abgeſchl . Wohn .M5 95 124 Aim⸗ U. Zubeh.
8. v. 3 erfr . M5, 2, 2. St . 98777

＋
3 9 2. Stock Wohnung ,N3 9 4 Zim . u.

Zübeher ,
zu v. Näh . 1, St . 96008

Ku ſt ſtraß e,0 35 10 drei Stlegen achſteben? Zimmer nebſt Zubehs
( 5 Zimmer n. d. Straße , 2 rück⸗
wärts ) zu verm . Zu 199970Comptolr im Hof.

9 3 104
eine Stiege hoch,

9 Wohnung , drei

Zimmer mit Zubehör , zu verm .
r. Comkoir im H

f. 93

1U 077, 24
herrſchaftl . ausgeſtattete

6 u. 7 Zimmerwohnun⸗
gen per 1. Okt . g. c. zu
vermiethen . Näh , daf .
im 2. Stock 95104

25
0

7

5 1, 12 Paradepl . ,
Stock auf 1. Oktober zu ver⸗

1 Näheres iu
95728 F 1 , 12 , 2. Stock .

0 N 6, 1 5

Seitenbau , 5.

ſtronen⸗Jakt
aus frischen B

—*.õ Flasche 80 Pfg, , che 50 Pfg.2 1
Wiederlage Iim Mannheim : * , I .

Wiederverkäufer Rabatt . Proben gratis .
Bei 10/1 Flaschen franeo überallhin .

Hth . 2 Zmmer ſ .
Küche z .55 95725

zwei Aihr große ,
ſchöue Ma Aaae

Küche an Leute ;
Näheres P 5 13 ½, 5 300

15 809 1Zim . u. Küche
18. Zul vm.

54213

II .zi!
verm .

5
97 , 17a Gchanz

elegante Wohnung , vis à vis
der ſtädt . Anlageſt , 7 Zinm. ,
Garderobe , Küche und Bade⸗
zimmer per 1. Auguſt oder
ſpäter zu vermiethen . 3½
Zach . Sppenheimer Wwe .

Zimmer u. Küche
zu Un. 95163

ein gut mbl . Zim .8 4, 143 zu verm . 95988

86 162
5—5 6 große Zim,„16 Badezim . u . Küche

nebt Zubehör , ſowie Seitenbau
Parterre , 2Zimmer als Bureau ,

mizen oder getrennt , peret oder ſpäter zu v. 94726
Part . od. K 4, 19, 2. E

86, 3
Friedrichs

9 Zimmer und !— *
Oktober zu verm . 93229
res 8. Stock ſelbſt.

in nächſter

5 6 Nähe d. Iriep⸗
9

richsringes , 2
3. u. 4. Stock,

aus je 5 Zimmern ,
Küche , Bad und fonſt . Zu⸗
behör zu vermiethen ,d e engee 199205Michels , 1 2 23 5

Breiteſtraße ,＋ 1, 2 ( Reuban ele⸗
gante Wohnungen ,

8Zimmer , Badezimmer
u. Zubehör ev . getheilt
zu vermiethen , 35692

13—14
15,3 teuhal 18, 3 . Sk. ,

1 Wertes Zim. mit Peu⸗
Dauie zu v. Bsee

Fichelshelmerftr⸗ 21
115Zimimer, Küche und Zube ör

1. O
Miober zu : 95995

15 5 KücheSk⸗ Zi
nebff Killet fort oder auf 1.
September an ruhige Leute zu
vermiethen . Näheres paxt .

Friedeſchsfelderſtr . 44 1, 45
ſchöne Wohnungen von

1 —
Zimmer nebſt Küche u. Zubehör
zu vermiethen . 881915

Friedrichsfelderſtr . 47 , eine
Wohnung mit 4 Zimmer und

Fche und eine Wohnung mit
Zimmer und Küche ſofort zu

veriniethen . 6

Gontardplatz 1
Zim. , Klche, Keller
per 1. Okt. z. v. (5.

SGonkardſtr. inin guten Hauſe,
3 Stieg . . , 2 u. 4 Zunmer an
alleinſteh . Herru, Bame oder
klnderl . Ehepaar zil vermiethen .
Näh . Gontardſtr . 8, part , 93465

Gontardſtraße 223 a, 2. St . ,
8 Zim . u. Küche per 1. Sept. zuvm .

Näheres im Laden ] 95780
5) part . , drei

Jungbuschſt . 22 Zinitmer 1
Küche per 1. Septbr . t v. 95084

Trep .ſchöne
aiserting 1 ee 4
Zimmer , Küche , Kammer und
Zubehör ' ſofort zu verm , 95790

Kirchenſtraßze Y.

Vollſtändiges Hinterhaus mit
chönen , hellen Comptoirräumen ,

großem Keller , Magazin und
Spei icher ſofork zu in. 92264

Lameyſte . 3* 2. St 5 Ztnt . ,
KlicheBadezim . „Speife⸗U.„ Magd⸗
kammer u. Zubeh . per 1. Sept . zu
v. Näh, daſeloſt part . rechts . 398

2. 15 6, Hinterk

10 u. Küche zu verm . 9576

U „St, ,5t ſch.4.
kerſl18 8 uih der⸗

ſek,We

Uch

Vs - A-
Zimmer u.
zu verin .

Is der Hilda⸗Sc
Küche bis 1. Sept ,

Näh , part . 95747

Thhereſ

ſion an beſſ.

1U 1
2. St . , großes helleß

5 Zimmer als Büreau
geeignet iſt ſöfort 1 Ver

2 ſchöle1 1, 7
0
helle und

Küche per 15. Auguſt zuul ver⸗
mielen. 3 95682

ſchöne Manſardenwohnung ,
3 Zimmer u. Küche abgeſchloſſen
pek 1. Oktober zu veraallerben, 2
Zimmer u. Kilche abgeſchloſſen

2 Zimmer u.

Küche und 112. Olerſtr. 21
Zimmer u. Küche z.*
13. MuerſtAha e⸗
mit Glasabſchluß in neuerbautem
Hauſe (2. St . ) an ruhige kleinere
Familſe per ſof. zii öm. 96035

RheinFſtraße29 25 4. Stock ,
Zimmer ,

2 MdanardenenHaßeſſin . und
Zubehör zu vermfethen .

Nähexes bei Iſidor Kalter ,
Per 1. Sept . zu verm . 93212 ( C8 , 6 , 2. Stock . 87744

2. St. , ſchöue Wohn. , 81 6, 65 5 Jintimer und Zu⸗ krſtraße. 14.
behör per ſofort zu vermiethen Schöne 91 ntit freier

Näh . 8 12 patt. 80741 Ausſicht , 3 . Manſarde ,
Keller 170 Si ofort zu

Zimmer ,Mugartenſtr. 34 aue
ſekammer ſof, od. ſp. z. v. 94620

Augartenstr . 46 ,
4 Zimmer und Küiche, Badez . ꝛc.
per 1. Oktober oder früher ziz
vermiethen . 96141

Augartenſtraße 39,
ſchöne Balkonwohnung , 30 m.
mit Zubehör zut 96184

Augartenſtr . 7) mier a. denhe ;
2 Zim . u. K.

95304
St .

zu verm . Näh , part .
5 —

Augartenſtraße 79,
2 Zimmer und Küche im 2. St .
ſofort oder 1. September

50
ver⸗

miethen . 5983
Näheres Wirthſchaft .

Verthobenſtraße Nt. 3,
1 Tr. , hochelegante 4 Zimmier⸗
wohnlng, Badezintmer nebſt
allen Zubehör bis 1. Oktober
zu vermiethen . Zu erfr . Haus⸗
meiſter oder Q 4, 21. 95063
Resſirat ( H , 28 ) ,5
Meilſteaße 10, ner id
Küche per 1. Sepfiember zu ver⸗
miethen. 95684

Belleuftraße Wa , fe
Wohnung ,2 Zimmer u. Küuͤche,
ſowie zweimal 1 Zimmer Uld
Küche per ſofort zu ver⸗
miethen . 93617

Näh . Gontardſtraße 28, Laden

6
T 6, 17, Büreall .

if
1

Elifabethſtraße Rr. 9
öſtl . Stadterweiterung , vis - - vis
der Beethovenſtraße , herrſchaft⸗
liche 8Zimmer⸗ Wohnungen
mit reichem Zubehör per 1. Juli
1901 oder ſpäter zu verm . Vris

Näheres daſelbſt im Bureau
( Souterrain ) .

Eichelsheimerſtr . 1,2 Zim .
Küche zu vermiethen . 95521

ee e 2 . St . ,

Küche, Zubeh . ſof. od
. U. Nzäh. Meiuhärv.

Friedrichsring ſ6
eleganter 4. Stock , 7 Zimmer u.
alllent Zubehör preiswerth per
September ob. Oktober zu verm .
Näheres im Parterre . 95972

vermiethen ,

Desgleichen Wohnung mit La⸗
den, ebentl . als Wohnung oder
VBukeau ſoſort zu vermſethen .

Näh , Ph . Fuchs & Prieſter ,
Jngenieure , Schwetzingerſtr . 88.

Rheinhäuferſtraße 14 ſchöne
Wohnung , 4

3* mier , Küche ,
Keller , Speicher , Balkon u. Man⸗
ſarde per ſof. od. ſpät . zu verm .
Neah. Ph . Nuchs Prieſter ,
93916 Ingenieure ,

Schwetzillgerſtraße 53.

Nheinhänferſt . 00 zr . Fant
Zim . mit

Waſſerleitung u. Herd ſof. z. v. s0s

Rheinh . 83 , zwei
Himmer U. Kilche ſof, zu verm .
Näh . 8. Stock , Hinſerh . 95118

ofelgarkeuſt. 2 Peſhee
St . , 7 Zimmer und Zubehör

955 1. Auguſt zu vermiekhen .
Näheres 19

58 Hoffmann ,
Noſengartenſir⸗ 93899
Destlioher

8—
Roſengartenſtr . 30 , 3. St . ,

links , eleg. Wohnung , 7 Zim.
Badezim. U. ſonſt . Zubeh. Whoder ſpäter zu verm .

—
Nüpprechtnaße Wohnung ,
5 Zimt mit Zubehör , event . mit
Magdkammer im 5. Stock , ver
1. Okt . zu d Näh . 4, St.

98291

Ni voech ſe , 15, 2. St . , 5 Zim .
K. ſof. od. ſp. wegzugsbalb . z.1 Näh , part . links . 95887

Nupprechtſr. i an . Stt
eine Parterre⸗

Wohnung zu per . 15
in 5 Zimmern , Badez . und
behör “ Näh . park . kuks . 929 97

ſerthurm od. 4
Ziim . l . Kllche ſof . ob. ſpät , zu v.
Nähetes N 3, 17. 95308
Waldhofſtraße 48 , Part . ⸗
Wohn. , 3 Zim , Küche und Zu⸗
be hör, 5. Stock , ſe 2 Zlut . , Kilche

9 25 beht ſelort der ſpäter
v. 9 tock.

20 erderſtpaß 9 (öſtl . “
erweiterung ) hochelegante Woh⸗
gungen von je 7 Zimmer nebſt
Zubehör Der un

Näh . Aerdrich eins 36, patt.
Werderplatz No . 2, ( Villen⸗

viertel öſtl . 8 adterweiterung )
2 . 3. u. 4. Stock, fein

auleſtattete Wohmiingen von
Zimmer nebſt allem Zubehör zu
dermiethen . 85872

22 — Friedrichsring 36 , part .
kleinere Woßnungeſ 0 verm .
Näh . E 2, Ha , Edh . ? Tr . age
Sehr ſchöne 3 u. 2 Zimmer⸗

Woßnung mit Ab ſchluß 10zu verm . Näh . bei 9ů 95360
Friebr . Lehr , Augartenſtr . 38, II .

f. 1 Bnt,

1 S n
zuulverm . Näh . Laden .

D4 , 11 0
u. Schlafß . m.
vm. Telephon

— 25, 95
zu vermiethen .

ieg. , ſean möbf .
Zimmer auf 1. Sept .

96019
Tr., mbl .

D
7
65 1 94ſofort zu v. 20

ch möbl . im .E 22 15 00 bill . zu v. 950912
5, I mbl . Wohn⸗ u. SaeHalteſ

tSp.
ſof , z, v. Tel , l. K

d. eleckr. Bah
ſch. A

Plank .

F 2, Tr. ſchön möbſ .
Zimmer nit Penſton

d vermethen . 95757

Hauſe .

ſchön möbl . Zim⸗
3 1

F 25 9a für ein oder zwei

Immer Herren ſo 2 zu verm . 958273

F4 , 4 ſein möbf . Zimſer
0 e 91729

Wohuung mit Badez. , Speiſe⸗
2E 4 8 . 8fammer , Spuſchlt⸗ Kellerabth . , F7 13 *

St mbl . Zim ſof,

Vädchengimper, Trockenſpeicher , E 9 zu elt 95807
Trockenveranda . Näh . Helbitig , U8,171

9 Tk . ., ſchöll., fedl.
8 6, 18. 92327 v. 95112

Schöne Wohnung ,8 Zinr ,
Külche und Zubehör oder
ſpäter zu verm . 92350

Näh . Dammſtr . 35 , part .

mbl . Zim

eeee
Schlafzir umer) bis 1. Sept . an

2

Schöne Wohnuſg , 2 Stock ,
hne vis - -vis , 4 Zimmer , Kiliche

Zuhehör bis 1. Oktober z. v.
„ Dammftr . 95, part . 93840

Dee
ſeither von der In⸗

genieurſchule inne⸗

gehabten Räume , Kirchen⸗
ſtraße 5 ( F 8, 8) ſind per
1. Oktober anderweitig zu
vermiethen . Dieſelben ſind
geeignet auch für Engros⸗
oder Fabrikgeſchäfte , grö⸗
ßere Bureaux oder als

Magazin . 86979

3 Zimmer
v. 8 6, 18.mit Zubehör z. is

Maufardenwohnng mit
2 oder 3 Zimmern nebſt 1

Oberſtadt .

In beſſerem Hauſe 2 un
möblirte Zimmer für

Wohaung oder Burean
ebentl . mit Lagerräumen per
1. Septbr . od ſpäter zu verm .

Näh . im 91326

Eine hochherr
ſchaſlliche Wonnung

( Bel - Etage ) nebſt meh⸗
reren heizbaren Mauſarden⸗
zimmern in der Nähe des
Hoftheaters per ſofort zu

Zu erfragen bei
Loeb ,B 2, 9 . 95108
Reuban cke der Waldhof⸗ u .

Pflügersgrundſtraße .
Mehrere 2⸗ und 3⸗Zimmer⸗

Wohnungen ſofort zu vermiethen .
Neubau 9. Querſtr . 35 .

Mehrere 2⸗Zimmer⸗Wohnungen
ſoſort zu vermiethen .

6 5
parterte .

Zweiter Fiden
in 2⸗Fapiltenhaus , beſteh . in 4
ſchönen Zimmern , Küche , Bade⸗
Raum , Cloſet u. ſonſt . Zubeh . ,
ſowie 2Balkons ,beide mit Garten⸗
ausſicht , in beſt . Lage des Gon⸗
tard ' ſchen Gutes , nahe Schloßg .
1u. Halteſl . der elektr . Bahn , aft
beſſ. , wenn mögl . kinderl . 0 05zu verm . Näh . Meerfeldſtr . 4,
Abends nach 7 Uht . 98817

Ein kl. Eckhaus mit Colonial⸗
waarengeſchäft , worauf5 Straßen
kreuzen , iſt zu verm. , ev. zu verk.

Näh . H 7, 19, 3. St . 93654

115 ſchöne Zimmer mit Küche
ſofort zu verm . 95252

Näh . Goetheſtr . 10, 1 Tr.

Zimmer u. Küche zu ver⸗
mlethen . Näh . R3 , 1010paxk .

Audwigshafen d.Ab .
Oberes Rheinufer 17, 10iheine ſchöne ee e Ilm

Badzim . , 2 große Meanſch
iſt

den
wegzugshalber billig auf 1. Okt .
evelft etwas früher zu verm .

„Nahergs —. —1

5
Belſ357 1. Sipeue mit

5 Penſſon ſofort zu
12 15 95804

Niedfeldſtraße 37 , 2. Stock ,
3 Zimmer und Zubehör fofort
zu vermiethen 95306

11 3u.Seſkenheimerstt. J4 dee
4 Zimmer und Küche part ,

Zimmer mit Balkon und
Küc05 3. Stock ,2 Zimmer und Kiſche Seiten⸗
bau, par 95401

1 Zin inter und
bau , 2. Stock ,

ebendaſelbſt geräumiges Ma⸗
gazin im Souterrain .

Küche Seiten⸗

einfach möbl . Zim⸗5 6, 9 mer zu verm . 95119

B 6,22bJ . 5. 25970
B 75 15³ Zir

5 2 ſeln Möbl .
m. mit ſep .

gaugu . TelephVönanſchl zu v.

2 4
III , zwel gaebnee

J
55 Zlumer ( Wohn⸗

5082

Sch an einen Wer
zweieſſere Herren ſofort oder
ſpäter zu vermiethen . 96061

Näheres N 1. 2, Laden .

1 od. 2 beſſ . Herren zu v :

13 7 J0
St . , Its., ein möbl .

7 m. 10 zunm gelt!
4. eluf . möbl .7 65 20 5 it 2 Betten3

an ſol .au ſol . ig . Leute zu vm. 24619
1 Jungbufchftr . 23 ,2Ek . ,6 8 ſchön möbl . Zimmer mit

Peuſtol zu verm . 91882

I 171 Brekteſtr . , 4. e. g.
mbl . Zlm . z. v. vons

HA . 26
ei Möbl ,

J ſof. zu vm. 95145

H 7 ſchöt möbl .
mit Peuſton

2. Ot ,
5 5 Zimnter

ſofort zu vermiekthen . 25079

I 7 1.
2. St . , gut möbl .

9 42 1M. 11 V. 95961

II Dalbegſer . o,e . , gut
öbl . Zümmer an oder

2 Herren mit öder ohne !
31¹ Verimiethe

f . 9 2
lezk Jungonſchſtr .

19 4926 , 2 St . , 1 möbl .
Zimmer ſofort zu verm . 95478

1I , 3. St . , ſchön mbl .
0 i. mit Penſ . in beſſ. Hauſe
ſofcrt zu vermtlethen . 95496

J 8 5
3 Trep . , ſchön Mmöbl.

5 groß . Zim. für 18 M.
mit Kaſſee zu vetö , 9533

K I . II . ſchön ibl . Pärt⸗imt .
mik Peuſ. zu verm . 95768

15 1 3555
SSt. , 11 ſchön nmtöbl.
in . mit ſeparatem

gangp . 1. 1 zu um. 98297

K 2,12 Humn
Herren , Lehrlinge oder Schüler ,
mit od ohne Pellſ . zu vm. 99156

ch ein Möbl . 9 0
K2 „ 1 zimmer z3. v. 95462

K 25 22 3
1 1150 ſidl. mbl .
It . O. ohne Peuſ .

b. 1. Sept . g. e. guſt , Frl . z. v. 8871

1K 2 283 Tr. , elſt gütkmöbl.
22 0 Zin . . verm . 8878

K 3 1 2 St . , mbl . Iim .
2 Jof. zu v. 96009

1gtmbl . Wohn⸗L 3 4
1
u. Schlafßeem . eventl .

einzel pr. ſof. zu verm . 95495

Stlege hoch, ſchön
Zim . zu v. 8812

möbl . Zimmer nrit
Penſ . ſof. z v. egs

N 8 dül

L2 . 12

Fräntein
94243

übſch möbl .
vhl . 96144

St . , hübſch möbl .
7 Zimmer eb. Penſion

all beſſer . Herrnzit vm. 95519

., Mbl. Zim anR 4, 14 nen Hrn. J. v. 824s

81 . 1555 1 5 . , eln möbl .
93 zu verm . ggagg

8 f 17
2 Tr. , einfſach mbl .

10 Zimmer J. v. 988382

19 g part . ,ſchön möl- Pat8
25

4 Zim. Jof zu v. 9602480

1 , 8. Skock, ein ſchön
ſo

2 5
Ie 2

Rg , 5

cl im.
ſeſnn groß . Jind⸗

billig zu verm . 95134

＋ 6 3 Treppen , möbl . Eck⸗
7% zim. ſof. zu vm. 95“792

UU22 8
u. zu vmn. 89796
Tr. , gut ntöbl .

hüſch möhl . Zim. f.1 5, 9 1 ob. 2 Herren fof. zu
vermiethen 96181

1 Treppe , 2
mbl , Zimmer

mit guter

IRRN
I

eV 5 , Amöte oder unmsbl . ,

1 St . . ,Ugutmbl Zan

13 , 325 Zim, zu verm . g88ge

If 955 Tr . ſchön möbl .
15 95 27 Zim . v. 96039

95480

16 • 8
eventl

ihſch
aue09 einz zeln,

Acgſbemieſtaße
—3 Zimmer , möblirt oder Un⸗

moblirt , in feinem Hauſe au
1oder 2 Herren zu vekm . 8

Bismarckſtraße
I3 , 10 , 8 Tr. , zwei eleg, mbl .
Jimmer , Wohn⸗ u. Schlaſz , a.
beſſeren Herrn zu verm . 95885

olinipt . 20 f 5
cbl

bgeenerſe 18, 4. Of. ,
möbl. Zimmer zu verm . 95805

Henelog gerſtraße großes , fein
mbl. Zim , an ſol . tuh . Heren

Näh . im Verl . 96002

*

di verm .

Lamsystrasse 19 ,
2. St . vechts , ſchön mohl . ſal⸗
konzimmter mik od. ohne Penſion
ſofort zu vermiethen . 94380

Woulsenkigg577 0 .
gut mßbl .

Zim . event . m. Laulsz erit . 8802

J . Duerſtr . 41 , Te ein mbl .
u. an 2 Herren za vel 9
hiheindammſtv. 13 , 2 *

links , freundl . möbl . Zimmer ,
event , mit Penſion ſöfort zu
vermiethen . 94883

Nhelghönſerſtr 10Ppart , mbl .
Zim .

90 10zu. ver miethen .

heinhänſerſtr . 18 , 25
freundl . , luft . , möbl . Wohi⸗ U.
Schlafz . 5 oder getrennt

10
f

zu vermiethen . 05320
Mhelſhanſerſtw . 40 , 5 (St⸗ein möbl . Zim . mit ſep. 90995ſofort 1 verm .

4 Tr., 2 110 mbbl . Biann an
belkeren Herrn zu verm . 35267

Tatterfalſfte . 18, 3 Tr. , Nähe
Bahnhof , mbl. Jiut . zu v. 901

In⸗ ſchönſter , freier Lage am
Fliedrichsplatz 3 hochelegante
Zimmnter , ulbbütrt oder unmöbl . ,
per Sepfember oder Oktober zu
vermiethen . 9 70Näh . Friedrichsplatz 1,8 T

Zwei Binmer , gut 11 8
( Wohn⸗ und Schlafzimmer ) au
1 od. 2 Herren zu verm . 35230

Näh . Nheinauſtr . 20, 1 Tr .

Zwei Zimmer ,
gut möbl . ( Wohne u. Schlafzim )
in ruhlgentbeſf . ben e zu verm .
Näh , I . 12 , P , 3. Tr . 94755

2 eleg. Paärterke⸗L .7 5 zu v. 5

L 13 , 5, Paſen
—2 ſchön möbl . Zimmer per

ſofort zu vermiethen . 95266

L 15 ( ant Bahnhoß ) , part⸗
„ ſchön mbl . Zimmer

zu vermiethen . 95292

1
15 , 12 , 3 Tr. ., ſch. mbl .

1 Balkonzimmer z. vm. 95986
4. St . , eleg. möbl .L 1 37 1 5 Zim. zu vm. gerre
8. Trb hoch, 1 gut
möbl. Zimmer an

Maun p. 1. Sept .
eres parterre . b8179

Stock , ein möbl .

l b. 95100
Ste ſchaß töbl .

. 15, Auguſt od.
ſpät . zu v. Sk . 95258

Te,reſchhn möbl .N 3 13
Zim uom . 33750

N 555 16 Peuſ . 10
1 1J 4. St . , 1 gut inbbl .N 6, 6 Je Iüm zu v. 96098

M2 ,
einen ſol . jg.

N3. 9

Er., ein fein mbl .P 2 4 gihe Jſ 3. b.

P5 , 15IG .
anſtänd .

Fräulein wird eine Anelel⸗

Schlafſtellen
N ſch. Schlafſt . m. Koſt

U 6. 12
551

J. St . 2 gute Schlaf⸗
elle zu Deriiff

1 10 . 29 Schlaſſt, 3˙ . 5605

4 75, K 12185
rechts , Schlaf⸗

7 ſte
2. St . beſſ. Schlaf⸗
ſtelle u. Koſtz . 19

zu verm 95124

FE7 . 13f
Htrh . , 2St . , 2g .

lle zu verm . 96074

15 25

F afſt j. V. in155, ＋5Koſt u. Kog. geſ. 555

6075 2 eel
K 1, 10
Mittag⸗ u. Abendtiſch . 94744

L I3 , 5, Penfion.
Empfiehlt guten Privat⸗Mit⸗

03 , A
tag⸗ undAbenptiſch . 35205

Zi t güt 1
ſpiort dd⸗ ebee h Gllen hürgerl . Mutggg

2 Tr möbl . Zimmer Mx . 1
05 95 7*zu verm . 95773eine Treppe hoch links .

Mehrere herren finden ſehr
guten norddeutſchen
Privat⸗Mittags⸗ und

Abendtiſch .
I . 10 , 8. 4. Si . 39805

legin geſucht . 95

P5 , 15/16 b .
Ein jg. beſcheid . Kaufpt erhh gt .

möbl . Zim. mit kräft . Mittag⸗ u.
Abendköſt . E , 9, part . 95702

ſofort zu verm .

63 195
ein möbl . Zim . iſt

99 Penſ . zu vm. 105
Ilit iſr . Familis

Ein junger Mann findet bef
ute Peuſion .21. 4065ſof.12 „ 95148J95695668 J 7, 18, 1 Tr. hoch.
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Vor Eintreffen der neuen Herbstware :

Grosser Räumungs- Ausverkaul .
prolsormässigung oa . 25 —

In

Damen - und

Kinder - Confection .

Speelal -

Angebote

Ainktöpfe mit Deckel

General - Auzeigeer

PPPP

Mannheim

Aus der grossen Zahl der Artikel einige Beispiele :

Frauen - Kragen , 80 ctm . lang
30 % Rabatt

Seidene Blousenn

Unterröckke

Costumes , Covercoat , Cheviot

Kinder - Jackets

Einmachgläser

2 2
5

—K
7

Ansetzflaschen

2

18

Liter

Pfg .

3
27

4

85

Reisekörbe

38 42
24³

— 46
l

29i18

L Balige Prelse .

enlegene Abelt,Telefon 1036 .

Neis alMendle
Mannheim

K I1, 5b .

A, d. Neokarhrücke .

Holz - Möbel .

Polster - Möhbel .

Dekorationen .

Teppiche .

Spiogel eto .

Mobe . .
864⁴8

Permanent

grosse

Ausstellung
ganzer

Einrichtungen .
Günstige

Zahlungsbedingungen.

Helles und
duntes Tafel⸗ oder Exportbier

anerkannt vorzügliche Originalabfüllung der
2 2 92

Brauerei Sinner , Grünwinkel
( Baden )

liefert in / und ½ Flaschen ins Haus die

Niederlage für Mannheim : 84148

Gg . Hummel , „ Zum Weinberg “ D 5, 4.

eſchmiedete Gußſtahlböller
hlt billigſt unter B⸗

U. Kanonen g 88d e en —
ach ( Bayern ) . 95566

1 66„ Institut Büchler
Staatlich cone . Handelsschule Rastatt .

TeshRremstaltem zur HArwachsene .

Mannheim , D 6, 4 . Frankfurt a/A . , Zeil 74 .
Halb⸗ u. Vierteljahrskurſe, auch Einzelfächer .

Unkerrichtzzeit von Morgens 8 bis Abends 10 Uhr .
Buchhaltung , kaufm . Rechnen , Stenographie ( Gabelsb . od.
Stolze⸗Schrey ), Maſchinen⸗ u.

Moderne Sprachen
Das Honorar verſteht ſich für die garantirt Faulranpi Ausbildung ,
niemals für ſegeſehte Stundenzahl . Sehr günſtige Reſ

Man verlange Proſpekt . 487
Eintritt jederzeit . Damen ſeparate Räume

Zeugniß und Stellenvermittlung koſtenfret.

Fissieren .
M4 , 7. Ernst Levi M , 7.

Band - u. Seidenwaaren . 80501

Leleppon 919 . 1 Treppe hoch . 5E 2, 45

Husslulſungo. Bablissemen ! .
Großartige Auswahl in

deutſchen und engliſchen

Eiſen⸗ und Meſſing⸗
Bettſtellen .

Permanente Ausſtellung

Completter Betten
von einfacher bis zu hocheleganter

Ausführung .

Nalenl ShullNalrathen
verſchiedener Syſteme .

Schlafzimmer - Einrichtungen .
Gardinen . Teppiche .

18 Verkaufsräume .

75558

Steppdecken - Fabrik .
Linoleum .

SSGsssssesedssssssssssssse

Kohlen, Holz, Coaks und Brikets
Uiefert zu billigsten Tagespreisen frel ans Haus

Fr . Hofflstätter ,
Louisenring 61 ( K 9 , ) nächst der Neckarbrücke .

Telephon Nr. 561.
D Restellungen und Zahlu kö h bei Friedr. Hoff , t

Ire 1 6 34 , 1 fr .
ngen können auch bei Friedr . Hoffstͤtter

93189

Stets vorräthig :

Mieth - Verträge
Dr. II. Haas sche Druckerei , E 6. 2.

Damen - Jackets aus feinem Tuch ,

Stenographle - un

und nachweisbar beste Unterrichtserfolge .

Frledrich Burckhardt, Sepr .

Tieser & Waſthe

Mannheim 12 Augy

777CC ͤvccc

TI , I .

bisheriger Preis . 60, jetzt . 85

. 00, . 6575 77

. 25, . 500 77 77

. 25 , . 50

11 . 40

. 65

7
7*

7
16 . 00

77

. 75,

Fliégengläser

Porzellanteller mit Goldrand

Bohnenhobel

Handkoffer , gross 8

11 N
* 7 *

Porzellan - Tafelservice , 28teilig .

10 . b .
masehinen⸗

13Buchführungs - Unterr . Autgabme
1

Schülerinnen täglich , ũwell Einzelünterricht . Feinste Refe

Lehrer 118 15
L 12

Metallwaaren⸗ und Laternenfabrik
45 . 4

„Mannheim, 5e48 u. 4 a
theilung 1 3

Galvaniftrüngsanſtalt, Bampſfſchleifet 1

und Polirerei bi
Verſilberung , Vernickelung , anee

2 0
meſſingung , Berzinnung , Verzinkung von ſän

＋lichen Metallen neuer und gebrauchter Segelſe5 in tadellofer dauerhaſter Ausführung .

VVersllberung von u

Saughekeungsoggetdenden , Tiſeheren oeꝛc . , für Hotel , Reſtaurant und Private ,in leichte
und ſtarker Auflage , je nach Wunſch.

Vernickelung von 4
Fahrrädern , Fahrradbeſtandtheilen , Gege

ſtänden jeder Art und Größe ,

Nuffriſchen, Verniten, Actzen und Reparite kſß⸗
Kronleuchtern , Waudarmen , Kunſtgegenſtänden

15
beſe

ſowie dauerhaftes Broneiren nach eigenem Spezſeh eie
verfahren in allen Nüsneen , bier

Annahmestellen :
Firma Alex . Heberer Parancpfgt ,Maunheſin

„ Hirsch Freiberg , F 2 , 5 , Mann
„ Adolf Pfeiffer , U 1 , 8 , Maunheim . 1 15

Jae . Schmitt , Oggetsheimeérſtr . 17,
Auf laſſen wir Gegenſtände abholen .

Prof .Dr.Baschans Küudermilg 5
Zu erhalten in 3 Sorten ( frei in ' s 9 41 1

Mannheimer Kur⸗ und Sundemilh n130Apotheker Conrad Bredenkamp .
Telephon 2347 .

Dan verehrten Baulnterossepten

2 ergebene Mitthellung , dass ich mie

Architekf
niedergelassen habe und empfehle ſch mich
destens für alle im Baufache vorkommenden
Arbeiten .

Friedrich Kühn , Arohltett,
Mannheim . Lameystr . 7.
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